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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Stadt Uffenheim   Uffenheim, den 21.03.2023
I/10-ge/hn-026.01

Amtliche Bekanntmachung
Einladung zur Bürgerversammlung für das Jahr 2023
am Freitag, den 21. April 2023, um 20:00 Uhr 
in der Stadthalle (Luitpoldstraße).

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters
3. Behandlung der schriftlich eingereichten Anregungen und Anfragen
4. Aussprache
Zu dieser Bürgerversammlung sind alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt einschließlich der 
Stadtteile recht herzlich eingeladen.
Anträge für diese Bürgerversammlung sind spätestens bis Freitag, den 14. April 2023 im Rathaus 
einzureichen.

W. Lampe, 1. Bürgermeister
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus) ....... Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag  .......................08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag .............  14:00 - 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ..................................... bis 18:00 Uhr
Wir möchten Sie nochmals bitten Ihre Termine bzw. Ihren Auf-
enthalt im Rathaus auf das unbedingt Nötige zu begrenzen. 
Nutzen Sie bitte weiterhin unsere Online-Angebote, wo dies 
möglich ist. Wir empfehlen dringend vor einer Vorsprache im 
Rathaus weiterhin einen Termin zu vereinbaren, so können 
Sie unnötige Wartezeiten vermeiden.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch - Bad Windsheim -  
Abt. Gesundheitsamt

• Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit einer 
Schwangerschaft, Informationen über gesetzliche 
Leistungen, Verhütungsberatung, Nachbetreuung, 
Sexualpädagogische Beratung, Beratung bei Fragen 
zur Partnerschaft

• Sprechstunde in Bad Windsheim (Mittwoch nach vor-
heriger Vereinbarung)

• Diplom-Sozialpädagoge CH. Stöbling
• Tel: 09161 92-5306 Neue Telefonnummer
• E-Mail: schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, 
Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7, 09:00 - 14:00 Uhr
Ein Besuch der Servicezentren ist grundsätzlich nur 
möglich, wenn Sie vorher einen Termin vereinbart haben.
Terminreservierungen sind telefonisch unter 
0931 32090929 möglich.

LRA-Außendienststelle
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09161 923370
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs 08:00 - 12:00 Uhr 
und 14:00 - 16:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947

Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Finanzamt Servicezentrum
Montag - Mittwoch 8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 17:00 Uhr
Freitag 8:00 - 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Das Amt ist derzeit zu folgenden Zeiten erreichbar:
• Mo-Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung wird empfohlen.

Forstdienststelle Uffenheim
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Termine nach Vereinbarung, Absprache unter 0160 7184955

TÜV-Prüfstelle
Mo - Di:  ................................. 08:00 - 12:00 und 12:45 - 16:30
Mi:  ........................................................................geschlossen
Do:  ........................................ 08:00 - 12:00 und 12:45 - 16:30
Fr:  ........................................................................geschlossen

AOK Bayern (Sprechtag im Rathaus Uffenheim)
jeden Donnerstag .........................................12:00 - 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ...............................12:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 09841 689912

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie
Tel.: 09841 2859, Fax: 09841 401241
E-mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale (Haushaltswaren Geuder)
Die Poststelle ist Montag bis Freitag von 09:00-12:30 Uhr 
und von 13:30-18:00 Uhr und Samstag von 09:00-12:30 Uhr 
geöffnet.
Unseren Post-Shop erreichen Sie direkt unter 09842 952206.

Freibad
geschlossen

Hallenbad
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ................  112

Polizei  ..............................................................................  110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .................................  116117

Polizeiinspektion Bad Windsheim  ..................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)  ..................................... 09842 9858-0
Bereitschaft  ....................................................  0171 6948999
Strom (E - Werk)  .............................................. 09842 9858-0
Bereitschaft  ....................................................  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  ..........  0800 2342500

Erdgas  (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH 
Co. KG)
Störungsdienst Erdgas  .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ....................................09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratungen bei psychischer Erkrankung und in seelischen 
Krisensituationen
(Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 17:00 Uhr)  .  09161 873571

Tierärztlicher Notdienst
Geöffnet:
nur an Wochenenden und Feiertagen
Genauere Infos entnehmen Sie der Website:
https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten: täglich, außer Montag und Donnerstag, von 
14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Telefonzeiten: täglich 11:00 Uhr - 12:00 Uhr
täglich ab 13:00 Uhr
0931 84324

Notfälle: täglich 08:00 Uhr - 11:00 Uhr
täglich 12:00 Uhr - 13:00 Uhr
0176 97553746
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Amtliche Bekanntmachungen

Änderungen bei der Beantragung von 
Sozialleistungen
Aus personellen Gründen muss die Verwaltungsgemeinschaft 
Uffenheim die Serviceleistungen zur Unterstützung bei der 
Beantragung von Sozialhilfeleistungen ab dem 01.04.2023 
einstellen. Die Antragstellung muss künftig direkt bei den 
zuständigen Stellen erfolgen. Die jeweiligen Kontaktdaten 
werden in der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim vorgehalten.
Darüber hinaus bietet die Diakonie (Bahnhofstraße 19, Uffen-
heim, 09842 9530812 oder 015159002444) Hilfestellung bei 
der Antragsstellung von Sozialleistungen an.
Eine Rentenberatung findet weiterhin statt.

Verschmutzungen durch Hundekot
Die Verschmutzungen durch Hundekot im Stadtbereich z.B. 
am Amtsgartenweg, im Postgässchen, am Fußweg entlang der 
Stadtmauer zur Stadthalle aber auch auf den Gehsteigen und 
auch im Außenbereich sind ein großes Ärgernis. Trotz der auf-
gestellten Hundekotbeutelspender an vielen Stellen im Stadt-
gebiet, werden diese von vielen Hundehaltern nicht genutzt, 
die Hinterlassenschaften der Hunde von den Haltern nicht 
beseitigt. Die schönen Fußwege können von Fußgängern nur 
bedingt genutzt werden weil die vielen Hundehaufen einerseits 
sehr unappetitlich anzuschauen sind und man andererseits in 
der Dunkelheit in einen Hundekothaufen tritt. Das ist für viele 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ein tägliches Ärgernis und trägt 
in der Bevölkerung sicher auch zu einer negativen Haltung 
gegenüber Hunden bei.

Die Verschmutzung ist aber auch ein Problem hinsichtlich der 
Hygiene, und die Verunreinigungen führen zu technischen 
Problemen beim Mähen der Flächen.
Im Außenbereich ist außerdem die Verschmutzung der Futter-
flächen ein Gesundheitsproblem für die Nutztierhaltung.
Wir appellieren eindringlich an alle Hundehalter, helfen Sie mit 
unsere Stadt sauber und attraktiv zu halten und beseitigen Sie 
die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner.

Stadt Uffenheim Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Marktplatz 16 Marktplatz 16

97215 Uffenheim 97215 Uffenheim

Bekanntmachung über
die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Uffenheim
für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028

in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Neustadt 
a.d.Aisch und den Strafkammern des Landgerichts 
Nürnberg-Fürth. Der Stadtrat hat in der Sitzung am 
23.03.2023 den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl 
der Schöffinnen und Schöffen für das oben genannte Land-
gericht bzw. Amtsgericht gefasst. Die Liste liegt gemäß § 36 
Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)

in der Zeit von Freitag, 14.04.2023 
bis Donnerstag, 20.04.2023

in der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Ordnungsamt, 
Zimmer 2, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim während der all-
gemeinen Dienststunden öffentlich zu jedermanns Einsicht auf.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen 
einer Woche, bis zum 28.04.2023 nach Schluss der Auf-
legung schriftlich oder persönlich zu Protokoll in der

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Ordnungsamt, Zimmer 2

Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in 
die Liste Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 
bis 34 GVG (Text s. Anhang) bzw. nach Abschnitt II Nrn. 
2 bis 5 der Schöffenbekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums der Justiz und des Innern, für Sport 
und Integration vom 27. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E - II 
- 14870/2021 und B2 - 0143 - 2 (BayMBl. Nr. 672), nicht auf-
genommen werden durften oder sollten.
Uffenheim, 30.03.2023

Wolfgang Lampe, Erster Bürgermeister

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Zahnärzte
15.04./16.04.2023
Dr. Uta Knevelkamp
Kellerweg 7, 91462 Dachsbach
Tel: 09163 / 7545

22.04./23.04.2023
Dr. Walthard Knevelkamp
Kellerweg 7, 91462 Dachsbach
Tel: 09163 / 7545

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Apothekennotdienst uneingeschränkt

14.04.2023 Franken-Apotheke, Uffenheim
15.04.2023 Engel-Apotheke im Mainärtzehaus, Ochsenfurt
16.04.2023 Schwanen-Apotheke, Aub
17.04.2023 Schwalben-Apotheke im Knaus-Center, 

Ochsenfurt
18.04.2023 Rats-Apotheke, Ochsenfurt
19.04.2023 Stadtapotheke, Ochsenfurt
20.04.2023 St. Sebastian-Apotheke, Eibelstadt
21.04.2023 Klingentor-Apotheke, Ochsenfurt
22.04.2023 Stern-Apotheke, Uffenheim
23.04.2023 Engel-Apotheke, Ochsenfurt
24.04.2023 Stadtapotheke im Edeka-Markt, Uffenheim
25.04.2023 Adler-Apotheke, Marktbreit
26.04.2023 Engel-Apotheke im Mainärtzehaus, Ochsenfurt
27.04.2023 Schwanen-Apotheke, Aub
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: 
http://lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/.

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2023 erscheint in der 15. Kalender-
woche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Dienstag 18.04.2023, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und 
Anregungen an: janine.horn@uffenheim.de.
Achtung Vorverlegung:
Der Redaktionsschluss vom 16.05. wird aufgrund Christi 
Himmelfahrt (Feiertag) auf Montag, 15.05.2023 vorverlegt!
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Blumenschmuckwettbewerb der Stadt -  
100 Punkte für 15 Anwesen
Die Jury hatte einen genauen Blick auf das Grün geworfen. 
Jetzt ehrte Bürgermeister Wolfgang Lampe die Preisträger 
beim Blumenschmuckwettbewerb der Stadt Uffenheim. 15-mal 
gab es die Höchstpunktzahl 100.
Insgesamt wurden beim Blumenschmuckabend in der Stadt-
halle 157 Anwesen ausgezeichnet. Nicht alle Preisträger 
nahmen aber teil. 100 Punkte hatten 15 Anwesen erhalten, 
95 Punkte 13 Anwesen. Für 43 Anwesen hatte die Jury 90 
Punkte vergeben, für 86 Anwesen 85 Punkte. „Warum gibt es 
in unserer Stadt eigentlich einen Wettbewerb, der den Blumen-
schmuck und die verschiedenen Möglichkeiten der Begrünung 
zum Thema hat?“, lautete die Eingangsfrage von Bürgermeister 
Wolfgang Lampe. Zunächst einmal wolle die Stadt die Aktivi-
tät der Bürgerinnen und Bürger zur Verschönerung der Stadt 
anerkennen. Darüber hinaus möchte man die Bevölkerung 
aber auch ermuntern, im privaten Bereich das Stadtbild mit 
Pflanzen attraktiver zu gestalten, um „unsere Stadt liebens-
werter zu machen“.
Das Grün, also auch Wiesenflächen und Bäume, leiste einen 
wichtigen Beitrag zur Aufenthaltsqualität. Durch Balkon- und 
Fensterschmuckbepflanzung würden Straßenräume natürlich 
auch angenehmer, freundlicher und persönlicher, meinte Lampe. 
Eine Bepflanzung belebe die Fassade. Sommerblumenschmuck 
am Haus sei aber viel mehr als nur hübsche Dekoration. Die 
Beschäftigung mit Pflanzen fördert das Naturverständnis und 
regt die Fantasie an, ist der Bürgermeister überzeugt.
Darüber hinaus vermittele Grün auch zwischen den Menschen. 
„Nachbarn finden durch das Gespräch über Pflanzen 
manchmal zueinander“, sagte Lampe. Blumengeschmückte 
Fassaden und Eingangsbereiche fungierten als Willkommens-
gruß für Besucher der Stadt und die Kunden der Geschäfte. Die 
Schönheit von Plätzen und Bauwerken könne durch Pflanzen 
gesteigert werden.

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG)
in der Fassung der Bekanntmachung

vom 9. Mai 1975 (BGBl. I S. 1077),
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes

vom 19. Dezember 2022 (BGBl. S. 2606)

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:

1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder 
wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann.

3. (weggefallen)
§ 33

Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:

1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünf-
undzwanzigste Lebensjahr noch nicht vollendet haben 
würden;

2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet 
haben oder es bis zum Beginn der Amtsperiode voll-
enden würden;

3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlags-
liste nicht in der Gemeinde wohnen;

4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das 
Amt nicht geeignet sind;

5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung 
der deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;

6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind

§ 34

(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen 
werden:
1. der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer 

Landesregierung;
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder 

Ruhestand versetzt werden können;
4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare 

und Rechtsanwälte;
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivoll-

zugsbeamte, Bedienstete des Strafvollzugs sowie 
hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer;

6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen 
Vereinigungen, die satzungsgemäß zum 
gemeinsamen Leben verpflichtet sind.

(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten 
Beamten höhere Verwaltungsbeamte bezeichnen, 
die zu dem Amt eines Schöffen nicht berufen werden 
sollen.

Energieberatung
Neu: Kurzberatung oder Terminabsprache unter Tel.: 0800 
- 809 802 400 Mo - Do 8.00 - 18.00 Uhr, Fr 8.00 - 16.00 Uhr 
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de

Die Energieberatungen (EB) werden telefonisch oder per 
Videokonferenzschaltung angeboten. Sie dauern jeweils 45 
Minuten. Es beraten Sie Herr Daniel Stumpf sowie Herr Dr. 
Thomas Schmidt. Die kostenlosen Energieberatungen werden 
gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz.

Nächste Beratung am:
13.04. Herr Dr. Schmidt
20.04. Herr Stumpf
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Musikalisch gestaltete der Liederkranz mit seiner Chorleiterin 
Susanne Holzmann den Blumenschmuckabend.

Nachbarschaftshilfe
Als Nachbarschaftshilfe helfen wir nicht nur beim Wiederfinden 
von verloren gegangenen Ostereiern, sondern das ganze Jahr 
überall dort, wo Hilfe gebraucht wird. Beispielsweise weil natür-
lich gewachsene Familien- und Nachbarschaftsstrukturen nicht 
mehr vorhanden sind oder nicht ausreichen. So erledigt die 
Nachbarschaftshilfe alles, was Nachbarn auch füreinander tun. 
Gemeinsam geht es besser!
Als Aufgaben werden Aufträge übernommen, die auch 
ein guter Nachbar leisten würde wie Hilfe beim Einkaufen, 
begleitete Fahrten zum Beispiel zum Arzt (Fahrtkosten werden 
hier berechnet), stundenweise Senioren- und Kinderbetreuung 
zur Entlastung der Angehörigen, gemeinsam Musizieren oder 
Vorlesen und vieles mehr...
Haben Sie Mut für einen Dienst anzufragen! Entweder tele-
fonisch unter der 0151 62800111, per WhatsApp oder per 
E-Mail nachbarschaftshilfe@uffenheim.de.

Die Stadt sei für ihren Blumenschmuck mehrmals auf Kreis-
ebene ausgezeichnet worden. Leider sei diese schöne Tradition 
auf Kreisebene abgeschafft worden, bedauert der Bürger-
meister. Die Stadt werde in diesem Jahr wieder am Rathaus 
Blumenschmuck anbringen und somit eine Vorbildfunktion ein-
nehmen. Lampe würdigte die Zusammenarbeit mit dem Obst- 
und Gartenbauverein (OGV) Uffenheim. Ebenso dankte er den 
Jury-Mitgliedern Herbert Geißendörfer (OGV-Vorsitzender), 
Ingrid Konyen, Erna Schneider und Waltraud Schwab. Für 
Schwab wird ein Nachfolger oder eine Nachfolgerin in der Jury 
gesucht. „An der Anzahl der Preisträger kann man ablesen, 
dass viele ihren Beitrag leisten wollen“, meinte Geißendörfer. Er 
ermunterte auch, beim Kreisgartenteam mitzumachen. Ernte-
frisches Gemüse winke als Lohn.
Über die Tier- und Pflanzenwelt in der Region, mit besonderem 
Blick auf neue Verbreitungsgebiete, referierte Heinrich Beigel. 
Dabei ging er auch auf eingewanderte oder eingeschleppte 
Arten Er zeigte unter anderem Bilder von Nilgans, Bernstein-
Waldschabe, Buchsbaumzünsler, Büffelzikade, Südliche 
Eichenschrecke, Tintenfischpilz oder Zwergteichlinse. Noch 
immer sucht er Hinweise, wie die Zwergkirsche nach Weigen-
heim kam. Die ausgezeichneten Anwesen mit 100 Punkten: 
Urkunde und Blumen gab es für die Familien Bianca Sauter/
Martin Weinmann, Ingrid und Rolf Konyen, Anita und Erwin 
Haubner, Erna und Gerhard Schneider, Maria und Roland Weid, 
Gerlinde und Helmut Veeh, Anita und Thomas Frieß, Ursula 
Mitterer/Robert Grader, Helene und Franz-Gottfried Huhn, 
Margit und Helmut Klein, Waltraud Köstner, Doris und Herbert 
Preininger, Waltraud und Georg Schwab, Susanne und Günter 
Fürmann sowie für die Stadt (Rathaus).

Bürgermeister Wolfgang Lampe (rechts) zeichnete beim Blumen-
schmuckabend der Stadt Uffenheim die Besitzer der Anwesen aus, 
die von der Jury 100 Punkte erhalten hatten. Fotos: Gerhard Krämer

Bürgermeister Wolfgang Lampe dankte den Jury-Mitgliedern 
Herbert Geißendörfer, Ingrid Konyen und Erna Schneider.
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Gößweinstein und weitere Programmpunkte können allein 
oder mit der Gruppe erkundet werden. Mittagessen im „Gast-
haus zum Felsentor“ mit gemütlichem Biergarten im Ortsteil 
Türkelstein. Der Teilnehmerpreis für Bus und Binghöhle beträgt 
je nach Teilnehmerzahl ca. 20,00 bis 27,00 €.
Weitere Auskünfte und Anmeldung bei Ernst Groß, 
Tel. 09842-2664

Fairer Genuss
Schon gehört vom 
UFFENHEIMER STADTKAFFEE?

Der naturmilde faire Kaffee ist ein reiner Arabica-Kaffee. Er wird 
als angenehm mild und ausgewogenen im Geschmack mit 
feiner Note von dunkler Schokolade, Mandarine und Orange 
von den Anbietern beschrieben. Die Idee für einen Stadtkaffe 
stammt von der Steuerungsgruppe „Fairtrade-Stadt Uffen-
heim“. Mit Hilfe des Vereins Würzburger Partnerkaffee kann 
der Rohkaffee direkt aus Tansania importiert werden, wodurch 
unmittelbare Handelsbeziehungen ohne Zwischenhändler 
möglich sind. 

 Foto: Leonie Kaden

Zudem können den kleinbäuer-
lichen Familien faire Preise für 
ihre Arbeit gewährt werden. 
Herr Hackstein der Geschäfts-
führer des Vereines Würzburg 
beziffert einen fairen Preis. 
Hierdurch entstehen bessere 
Lebensbedingungen in der 
Region Ruvuma, aus der der 
Kaffee stammt.
Lust auf den leckeren  
und fairen  UFFENHEIMER 
STADTKAFFEE?
Erhältlich bei 
Haushaltswaren Geuder
Ansbacher St. 10, 
97215 Uffenheim

Fundsachen
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
Folgende, nachstehende aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:
Öffnungszeiten:
Mo - Fr  ............................................................ 08:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di und Do  ............................................  14:00 bis 15:30 Uhr
Jeden 1. Do im Monat  ................................  14:00 bis 18:00 Uhr
Aushang
Zeitraum 01.03.2023 bis 31.03.2023
1 Lesebrille
1 Schal
1 Ehering
verschiedene Schlüssel

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am 
Pratovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei der Stadt Uffen-
heim, Tel. 09842 207-21.

Seniorenbeirat

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren 
und sonstige Interessierte
Der Seniorenbeirat Uffenheim lädt herzlich ein 
zu folgenden Tagesausflügen:

Freitag 5. Mai um 9:00 Uhr Bushaltestelle Hedwigsruh/
Bahnhofstaße:
Busfahrt nach Bad Windsheim mit Besuch im Freilandmuseum. 
Mit dem Museumsplan können die Teilnehmer allein oder mit 
der Gruppe das Museum erkunden. Um 15:00 Uhr empfängt 
uns Bürgermeister Heckel mit Kaffee und Kuchen im Rathaus. 
Anschließend führt er uns durch das historische Rathaus der 
ehemaligen „Freien Reichsstadt Windsheim“.
Dank Spenden beträgt der Teilnehmerpreis nur 15,00 €.
Dienstag 27. Juni um 8:00 Uhr Bushaltestelle Hewigsruh/
Bahnhofstraße: Busfahrt in die Fränkische Schweiz mit 
Besuch der „Binghöhle“ bei Streitberg. 

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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• Abstimmung von Projekten mit den Planungen und Vor-
haben des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
sowie der LAG Aischgrund und der LAG Südlicher Steiger-
wald, dem Landratsamt oder weiteren Fachbehörden

• Öffentlichkeitsarbeit und Marketing
• Erkundung, Beantragung und Abwicklung von neuen För-

dermöglichkeiten

Örtliches Regionalmanagement
• Touristische Vermarktung und PR der Kommunen, Veran-

staltungsorganisation
• Unterstützung der Fairtrade Town Uffenheim
• Umsetzung von Projekten im Rahmen des ISEK
• Fördersachbearbeitung
• Leerstandsmanagement

Ihr Profil
• Akademischer Abschluss im Fachgebiet Regionalmanage-

ment, Geografie, Raumplanung oder einer vergleichbaren 
Fachrichtung

• Kenntnisse im Bereich Öffentlichkeitsarbeit, Moderation, Ma-
nagement von Projekten und Raumentwicklungsprozessen

• Kenntnisse der Regionalpolitik, der Kommunal- und Verwal-
tungsarbeit sowie der Förderprogrammatik von EU, Bund 
und Ländern

• Sichere Beherrschung und Nutzung neuer Medien
• Hohes Maß an Eigeninitiative und Flexibilität sowie zielorien-

tierte und selbständige Arbeitsweise
• Hohe soziale und kommunikative Kompetenz
• Überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft, Kreativität, Team-

fähigkeit, Verhandlungs- und Koordinierungsgeschick zu 
einer dem Tätigkeitsfeld angemessenen flexiblen Arbeitszeit

• Erfahrungen in den Bereichen Bevölkerungs- und Sied-
lungsentwicklung, Flächenmanagement sowie Marketing 
oder in vergleichbaren Tätigkeitsbereichen sind von Vorteil

Das bieten wir Ihnen:
• eine unbefristete Stelle in einem interessanten und ab-

wechslungsreichen Aufgabengebiet
• Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für 

den öffentlichen Dienst (TVöD) entsprechend der persön-
lichen Qualifikation

• Jahressonderzahlung, Zusatzversorgung sowie eine leis-
tungsorientierte Zulage

• gute Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit aufgrund 
flexibler Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung

• gutes Betriebsklima und respektvolles Miteinander
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Fahrradleasing im Rahmen des TVöD
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen. Diese 
richten Sie bitte bis spätestens 28.04.2023 an die Verwaltungs-
gemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder 
per E-Mail als PDF-Datei an: personalamt@uffenheim.de
Für Ihre Fragen steht Ihnen 
Herr Dr. Manfred Kern (Sprecher der Kommunalen Allianz) 
Tel. 09843 95910 zur Verfügung.

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind

• Montag: 11.30 - 14.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr

Wir stellen vor:
Als Großmutter im Regen tanzte/ Trude Teige
Als Juni ins Haus ihrer verstorbenen Großeltern auf der kleinen 
norwegischen Insel zurückkehrt, entdeckt sie ein Foto: Es zeigt 
ihre Großmutter Tekla als junge Frau mit einem deutschen 
Soldaten. Wer ist der unbekannte Mann? Ihre Mutter kann Juni 

AUFGABENBEREICH:

Zentrale Anordnungsstelle
Programmpflege für Fakturierung und 
Personenkontenerfassung
Anlage und Pflege von Grundstücksakten

IHR PROFIL:

Verwaltungsfachangestellte (FA-K oder BL I) oder eine 
vergleichbare Ausbildung mit kaufmännischer, 
buchhalterischer  Ausrichtung
selbstständiges, systematisches und 
eigenverantwortliches Arbeiten
gute Kenntnisse der Standard MS-Office Produkte
Teamfähigkeit und ausgeprägte Sozialkompetenz
Berufserfahrung

WIR BIETEN:

einen sicheren Arbeitsplatz
gute Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit 
aufgrund flexibler Arbeitszeiten im Rahmen der 
Gleitzeitregelung
gutes Betriebsklima und respektvolles Miteinander
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Vergütung nach dem Tarifvertrag TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Senden Sie Ihre Bewerbung mit
aussagekräftigen Unterlagen bis
spätestens 30.04.2023 an:

Per Post:
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim

Per E-Mail: (PDF)
personalamt@uffenheim.de

Für Ihre Fragen steht Ihnen gerne
Frau Pfeuffer, Personalamt
Tel.Nr. 09842/ 207 18
zur Verfügung.

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT UFFENHEIM
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Allianzmanager (w, m, d)
für die Umsetzungsbegleitung von Projekten 
im Rahmen der Integrierten Ländlichen Ent-
wicklung.
Die Kommunale Allianz A7 Franken West ist ein 

Zusammenschluss von 13 Kommunen im westlichen Landkreis 
Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim. Die Stelle ist aufgeteilt 
in 30 Wochenstunden Umsetzungsbegleitung im Rahmen der 
Integrierten Ländlichen Entwicklung und 9 Wochenstunden 
Regionalmanagement für die Verwaltungsgemeinschaften 
Uffenheim und Burgbernheim

Ihr Aufgaben- und Verantwortungsbereich
ILE-Tätigkeiten
• Geschäftsführung der Allianz, Vorbereitung von Lenkungs-

gruppensitzungen, Protokollführung und Umsetzung von 
Beschlüssen

• Unterstützung des Allianzrates und ggf. kommunaler Gremien
• Bearbeitung und Begleitung der Umsetzung von definierten 

Handlungsfeldern und Projekten sowie Entwicklung mögli-
cher neuer Projekte

• Initiierung, Moderation und Begleitung von Prozessen, Pro-
jekten und Arbeitsgruppen

• Eigenverantwortliches Management gemeindeübergreifen-
der interkommunaler Entwicklungsprozesse

• Koordinierung des Zusammenwirkens der Allianzkommu-
nen untereinander, mit benachbarten interkommunalen Zu-
sammenschlüssen und weiteren regionalen Akteuren und 
Initiativen
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Am 17.04. zum 97. Geburtstag,
Karl Lindner, Custenlohr 48
Am 17.04. zum 83. Geburtstag,
Erwin Patzak, VDK-Straße 7
Am 17.04. zum 82. Geburtstag,
Lina Oppelt, Wallmersbach 61
Am 18.04. zum 82. Geburtstag,
Eckhard Reichelt, Ringstr. 34
Am 19.04. zum 82. Geburtstag,
Helga Scholman, Spitalplatz 2
Am 19.04. zum 76. Geburtstag,
Johanna Beinlich, Ringstr. 25
Am 19.04. zum 76. Geburtstag,
Johannes Schmidt, Rudolzhofen 20
Am 20.04. zum 81. Geburtstag,
Monika Bleier, Sonnenweg 2
Am 21.04. zum 76. Geburtstag,
Waltraud Sauren, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 33
Am 22.04. zum 78. Geburtstag,
Ursula-Isgard Peter, Friedrich-Wencker-Str. 11
Am 23.04. zum 83. Geburtstag,
Wilhelm Klingler, Kapellbergweg 3
Am 24.04. zum 79. Geburtstag,
Margit Lehmann, Ringstr. 25
Am 24.04. zum 79. Geburtstag,
Erna Willer, Georgiistr. 16
Am 25.04. zum 94. Geburtstag,
Richard Klein, Langensteinach 66
Am 25.04. zum 92. Geburtstag,
Ella Klein, Spitalplatz 2
Am 25.04. zum 86. Geburtstag,
Ilse Brotschi, Fohlenhofweg 12
Am 26.04. zum 89. Geburtstag,
Edith Kühlein, Mühlstr. 27
Am 26.04. zum 70. Geburtstag,
Werner Spörer, Friedenstr. 5
Am 27.04. zum 78. Geburtstag,
Age Ljumeži, Schweinemarkt 2
Am 28.04. zum 75. Geburtstag,
Marianne Auinger, Sonnenweg 2

Ehejubilar:
26.04.2023 zum 60. Hochzeitstag
Herrn Imschloß, Hermann und Frau Imschloß, Frieda
97215 Uffenheim, Rudolzhofem 32

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Pauly Sigrid
Uffenheim, Schillerstr. 24
verstorben am 06.03.2023, 83 Jahre
Weingärtler Rudolf
Uffenheim, Goethestr. 32
verstorben am 08.03.2023, 79 Jahre
Liebberger Agnes
Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 19.03.2023, 91 Jahre

nicht mehr fragen. Das Verhältnis zwischen ihrer Mutter und 
ihrer Großmutter war immer von etwas Unausgesprochenem 
überschattet. Die Suche nach der Wahrheit führt Juni nach 
Berlin und in die kleine Stadt Demmin im Osten Deutschlands, 
die nach der Kapitulation von der russischen Armee überrannt 
wurde. Juni begreift, dass es um viel mehr geht als um eine 
verheimlichte Liebe.
Melody/ Martin Suter
In einer Villa am Zürichberg wohnt Alt-Nationalrat Dr. Stotz, 
umgeben von Porträts einer jungen Frau. Melody war einst 
seine Verlobte, doch kurz vor der Hochzeit - vor über 40 Jahren 
- ist sie verschwunden. Bis heute kommt Stotz nicht darüber 
hinweg. Für die Ordnung des Nachlasses stellt der alte Herr 
einen Studenten ein, der diesen Job dringend braucht. Nach 
und nach stellt sich Tom die Frage, ob Dr. Stotz wirklich ist, wer 
er vorgibt zu sein.
Frankie/ Jochen Gutsch
Richard Gold hat alles vorbereitet. Heute ist der Tag, an dem 
er sich das Leben nehmen wird. Der Strick liegt schon um 
seinen Hals, als sich ein dürrer Kater vor das Fenster setzt, 
interessiert glotzt - und Gold komplett aus dem Konzept bringt. 
Als dann der Kater auch noch bei Gold einzieht, weil der einen 
großen Fernseher hat, ein „extremst“ weiches Bett und pünkt-
lich Essen serviert, beginnt die skurrile Freundschaft zwischen 
zwei Außenseitern, von denen zumindest einer ganz fest an ein 
Happy End im Leben glaubt.
Älternzeit/ Jan Weiler
Wenn Fahrdienste und regelmäßige Fütterungen nicht mehr 
erforderlich sind, bricht für die Ältern ein neues Zeitalter an. 
Nun fordern die Spätpubertiere aus dem Urlaub in Kroatien 
größere Geldbeträge an. Sie konfrontieren die Ältern mit deren 
unfreshen Weltsichten und verbieten ihnen den Gebrauch von 
Alufolie, längere Autofahrten sowie das Tragen von schicken 
Hemden. Sie rufen niemals auf dem Festnetz an und schalten 
die blauen Häkchen bei WhatsApp aus. So beginnt sie - die 
Älternzeit. Man muss es mit Humor nehmen!
Feinde/ John Grisham
Biloxi, Mississippi: Die Einwanderersöhne Keith und Hugh 
wachsen in den Sechzigerjahren gemeinsam auf, verbunden 
durch eine scheinbar unverbrüchliche Freundschaft. Bis sie 
sich auf den verschiedenen Seiten des Gesetzes wieder-
finden: Keith hat Jura studiert und ist Staatsanwalt geworden. 
Hugh dagegen arbeitet für seinen Vater, einen Boss der Dixie-
Mafia. Eine tödliche Feindschaft entsteht, die vor Gericht ein 
dramatisches Finale findet.
Liebste Tochter - Du lügst so gut wie ich/ Claire Douglas
Schon lange ist Saffys Verhältnis zu ihrer Mutter Lorna mehr als 
schwierig. Doch ein grausiger Fund führt die beiden Frauen 
wieder zusammen: Auf dem alten Anwesen der Familie, im 
Garten des Hauses, werden bei Renovierungsarbeiten die 
Leichen zweier Menschen entdeckt. Alle Hinweise deuten auf 
einen vor Jahren begangenen Doppelmord hin. Der Fund sorgt 
in der idyllischen Kleinstadt mitten in England für Aufsehen. 
Während die Journalisten das Haus belagern, nimmt Saffy die 
Recherchen selbst in die Hand. Was ist vor all den Jahren wirk-
lich geschehen? Ist sie bereit, das dunkelste Geheimnis ihrer 
Familie ans Licht zu bringen?

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag 
feiern dürfen, von Herzen alles Gute, vor 
allem Gesundheit.

Am 15.04. zum 92. Geburtstag,
Katharina Denesch, Sonnenweg 4
Am 16.04. zum 85. Geburtstag,
Andreas Lang, OT Welbhausen, Wallmersbacher Str. 67
Am 16.04. zum 83. Geburtstag,
Erich Hillermeier, Wallmersbach 69
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 Foto: Ralf Lischka

Auch im Internat sind verschiedene Aktionen geplant (siehe 
Foto von 2019: Es gibt leckere Cocktails). Die gesamte Schul-
familie freut sich auf viele tolle Begegnungen und Gespräche 
mit den Besuchern!
Text: Ralf Lischka

C.-v.-B.-Sportlerinnen erneut eine Runde weiter
Die Volleyballmädels der Christian-von-Bomhard-Schule 
konnten sich in der Altersklasse IV auf Regionalebene durch-
setzen und dürfen nun im Bezirksfinale beim Wettbewerb 
„Jugend trainiert für Olympia“ - bei den Schulvergleichskämpfen 
- antreten. Auf Kreisebene setzten sich die Sportlerinnen bereits 
vor wenigen Wochen deutlich gegen das Georg-Wilhelm-
Steller-Gymnasiums Bad Windsheim durch. Dadurch durfte die 
Bomhard Schule im Regionalentscheid in der heimischen Turn-
halle gegen die Gymnasien aus Höchstadt/Aisch und Hersbruck 
antreten. Auch hier zeigten die Schülerinnen ihr großes Potential 
und ließen während des gesamten Turnieres keine Zweifel am 
Sieg aufkommen, so dass nun die Volleyballerinnen von Coach 
Xaver Frühwirth wieder eine Runde weiter sind.

 Foto: Xaver Frühwirth

Für die Bomhard Schule spielten (v. l.): Johanna Oberndörfer, 
Neele Lassak, Daria Asmus und Sophie Himmelein sowie 
(vorne) Johanna Schmitt, Lara Weber, Jessica Marx und 
Victoria Kovac.
Text: Xaver Frühwirth

Kindertagesstätte „Am Obstgarten“
Auch in der Kindertagesstätte „Am Obst-
garten“ bereiten die Erzieher*innen und die 
Kinder sich auf das Osterfest vor:
In Liedern, Fingerspielen und Geschichten 
wird den Kindern die Osterbotschaft auf 
einfache Art nahegebracht. Wir vermitteln 
dabei die christlichen Werte, für die auch 

unser Träger die Johanniter Unfall Hilfe steht.

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard-Schule

Uffenheim meets Englands Hauptstadt
Am Sonntagabend um 22 Uhr ging es los in 
Uffenheim; die 10 a und b des Gymnasiums 
der C.-v.-B.-Schule machten sich auf zur 
Klassenfahrt nach England. Am nächsten 
Morgen fuhr man mit der Fähre von Dun-
kirchen nach Dover, wobei viel Wind und 

Seegang zu einigen seekranken Schülern führte, die die tolle 
Aussicht auf die Kreidefelsen nicht richtig genießen konnten.
Am ersten Tag legte man einen Stopp in Canterbury auf dem 
Weg nach London ein, danach besichtigten die Uffenheimer 
den Greenwich Park, bevor es weiter ging zum Kennenlernen 
der Gastfamilien.
Dienstag stand die Stadtführung auf dem Programm, 
anschließend der Ausflug nach Windsor.
Der Mittwoch und Donnerstag sorgten für fast alle Highlights, 
die Englands Metropole zu bieten hat: London Eye, London 
Dungeon, Tower of London, Madame Tussaud‘s und vieles mehr 
konnten die Schüler besuchen. Danach hatten die Jugendlichen 
Freizeit (shoppen, alleine U-Bahn fahren, essen, Flair genießen). 
Leider ging es am Abend um 19.30 in London wieder los. Um 
11.45 am Freitag waren alle wieder in Uffenheim.

 Foto: Leoni Hillmann

Sehr schön war, dass die Schüler in Gastfamilien gewohnt 
hatten und so das multikulturelle Londons prima kennen-
gelernt haben. Sie wurden jeden Morgen um 08.00 am Bus 
abgeliefert und abends um 19.00 wieder abgeholt. Das Essen 
war - im Nachhinein - gar nicht so schlecht wie gedacht. Viele 
Familien hatten Hunde, was die Kids toll fanden. Die Begleit-
lehrer Christian Keil, Carina Lechner und Leoni Hillmann waren 
sehr zufrieden mit den Erfahrungen - und dem Benehmen -der 
Bomhard-Schüler.
Text: Leoni Hillmann

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür
Heuer findet wieder - wie vor Corona jedes Jahr im Frühjahr 
- von 14:00 - 16:30 Uhr am Freitag, 21. April, der „Tag der 
Offenen Tür“ an der Christian-von-Bomhard-Schule statt. Dazu 
sind alle Eltern, Schüler und Interessierte herzlich eingeladen. 
Die offenen Türen der Schule können genutzt werden, um die 
Zimmer, die verschiedenen Gebäude, das Außengelände, aber 
auch die Schüler, die Kollegen und einfach die schöne familiäre 
Atmosphäre näher kennenzulernen. Etliche Aktionen werden 
drinnen und draußen angeboten. Viele Attraktionen sind vor-
handen. Die Lehrer und Schüler zeigen, welche breite Palette 
an der C.-v.-B.-Schule im Angebot ist. Etliche Fachschaften 
- egal ob Sprachen wie Latein oder Französisch, Mathe und 
Chemie oder Erdkunde - präsentierten in den Fachräumen ihre 
vorbereiteten Aktionen, die eigentlich immer zum Mitmachen 
einladen. Für das leibliche Wohl ist vielfältig gesorgt; wie 
immer gibt es beim Elternbeirat eine große Auswahl an Kuchen 
zum Kaffee, aber auch herzhafte Sachen. Die Schülerfirma 
„Bomfood“ lädt ebenfalls zum „Verweilen beim Essen“ ein.
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Evang. Kita Karoline Kolb
Gemeinsam unterwegs Die meisten unserer 
Kitakinder gehen sehr gerne nach draußen 
und entdecken die Natur. Vor einigen Tagen 
waren wir mit den Kindern unterwegs, um 
Bärlauch zu sammeln. Die Mädchen und 
Jungen wissen schon genau wie Bärlauch 

aussieht, wie dieser riecht und wie Bärlauch sich anhört, wenn 
man ihn bricht. Viele unserer Kindergartenkinder sind bereits 
richtige Bärlauch-Experten.

 Foto: Sonja Markert

Unzählig viel Bärlauch stand in dem kleinen Wäldchen und die 
Kinder hatten viel Freude daran die mitgebrachten Taschen zu 
füllen. Zurück im Kindergarten wurde der Bärlauch noch einmal 
durch einen Erwachsenen sortiert, dass auch wirklich „nur“ Bär-
lauch dabei war. Danach haben wir den Bärlauch zu köstlichen 
Brot verarbeitet und mit den Kindern Bärlauchbutter hergestellt. 
Lebensmittel in der Natur zu suchen, folgend zu verarbeiten 
und zu essen, das ist für viele Kinder und Erwachsene etwas 
Besonderes. Im Frühjahr werden die Kindergartengruppen 
mehrmals losziehen, um das schmackhafte Kraut zu pflücken.

 Foto: Sonja Markert
Schon gewusst:
Bärlauch kann leicht mit anderen Pflanzen verwechselt werden. 
Typisch für diese Pflanze ist, dass der Bärlauch einen eigenen, 
langen, dünnen Stiel, immer nur mit einem Blatt hat. Auf der 
Rückseite ist der Bärlauch matt und dort befindet sich die Blatt-
narbe. Sammeln Kinder den Bärlauch selbst sollte dieser vor 
dem Verzehr immer noch einmal durch einen Erwachsenen 
kontrolliert werden.
Sonja Markert

 Foto: Andrea Unser

Natürlich darf auch das 
Anmalen von Eiern nicht 
fehlen. Mit großer Freude 
probierten die Kinder und 
manche Eltern am Elternnach-
mittag verschiedenste 
Techniken aus. Mit den Kunst-
werken der Kinder wurde der 
Brunnen vor der Sternapotheke 
geschmückt.
Bei so viel Eifer schaut natür-
lich auch der Osterhase vorbei 
und bringt so manche Über-
raschung mit.

Ev. Kita St. Johannis
Osterfeier im Kindergarten
„Hurra, hurra, Ostern ist bald da, hurra, hurra, 
Ostern ist bald da. Kennt ihr die Geschichte 
aus Jerusalem, was dort ist mit Jesus, mit 
Jesus ist gescheh´n.“ Dieser Vers schallte in 
den letzten Wochen durch den Kindergarten 

- immer dann, wenn wir einen weiteren Teil der Passions- und 
Ostergeschichte in unseren täglichen „Osterstündchen“ erzählt 
haben. Vom Einzug in Jerusalem über das letzte Abendmahl 
und die Nacht am Ölberg bis hin zu Kreuzigung und Auf-
erstehung kennen unsere Kinder nun diese Geschichte - ein 
wesentliches Fundament unseres christlichen Glaubens. Die 
Botschaft haben die Kinder verstanden: So wie Gott Jesus 
in seiner dunkelsten Stunde nicht verlassen hat, so ist Gott 
auch bei uns und trägt uns durch alle Tiefpunkte unseres 
Lebens. Gott hat gezeigt: Nach jeder Dunkelheit kommt auch 
wieder Licht. Das haben wir mit den Kindern anschaulich mit 
schwarzen und gelben Tüchern, mit Bildern und Symbolen dar-
gestellt und gespürt. Auch an unserer Osterfeier. Und da war 
es uns eine besondere Freude, dass „Dekan Max“ - so wie 
unsere Kinder unseren Kindergartenträger Dekan Max von 
Egidy schon ganz vertraut kennen und ansprechen - dabei war.

 Foto: Gudrun Trabert

 Foto: Gudrun Trabert

Unsere Kinder wissen: Ostern 
ist das Fest der Auferstehung 
Jesu. Und es ist für sie kein 
Problem, Ostern gleichzeitig 
auch als das Frühlingsfest zu 
feiern, an dem der Osterhase 
kommt. Und so fand unsere 
Osterfeier einen fröhlichen 
Abschluss mit gemeinsamem 
Büffet (ein großes Dankeschön 
an die Eltern) und der Oster-
nestsuche im Garten. 
Übrigens: Unsere Kinder 
haben den Brunnen in der 
Friedrich-Ebert-Straße österlich 
geschmückt - auch ein Zeichen 
der Hoffnung und des Lebens. 
Schauen Sie doch mal vorbei!

Herzliche Ostergrüße aus dem Kindergarten
Gudrun Trabert mit Team und Kindern
Genießen Sie die Tage.
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 Foto: Corinna Bauer

Es grüßt Sie herzlich das Team Pusteblume
Corinna Bauer

Kirchliche Nachrichten

Das Haus der Kirche zieht um
Dekanat findet neue Räume für die Verwaltungsstelle und für 
Veranstaltungen in der Ringstraße Vieles hat das 1901 als 
Königlich Bayerisches Amtsgerichtsgebäude erbaute Haus 
in der Adelhöfer Straße erlebt. Fast 50 Jahre diente es zuletzt 
als „Haus der Kirche“. Nun zieht die Kirche aus, das Gebäude 
soll dann verkauft werden. Nach der Gebietsreform 1972 folgte 
für Uffenheim der Verlust des Gerichtssitzes. 1976, so steht 
auf einer Tafel am Haus geschrieben, erwarb der evangelisch-
lutherische Dekanatsbezirk unter Dekan Max Tratz das Haus, 
das daraufhin zum „Haus der Kirche“ (HdK) wurde. Dekan Max 
von Egidy weiß, dass das Haus jahrzehntelang ein guter Ort für 
kirchliches Leben war. Viele verbänden schöne Erinnerungen 
mit dem Gebäude. „Ja, es ist ein Verlust“, räumt der Dekan 
ein. Doch sei nun ein Jahr Zeit, um Abschied zu nehmen. Am 
Ende solle aber ein frohes Aufbrechen in die neuen Räum 
stehen und ein „Ja für Neues“. Schon länger sei klar gewesen, 
dass das HdK sanierungsbedürftig ist. So wurde bereits 2016 
die Bildung eines Arbeitskreises beschlossen. Ab 2019 hätten 
noch unter seinem Vorgänger, Dekan Karl-Uwe Rasp, die Über-
legungen zur Renovierung begonnen.
Doch Mitte 2022 habe sich nach genauer Analyse gezeigt, 
dass die Renovierung des denkmalgeschützten Gebäudes 
nicht bezahlbar sein werde, sagte Max von Egidy. Hermann 
Schuch vom Präsidium der Dekanatssynode spricht von Kosten 
zwischen sechs und sieben Millionen Euro. Es wäre praktisch 
eine Generalsanierung geworden. Schon bei den ursprüng-
lich veranschlagten fünf Millionen Euro seien nur die Hälfte der 
Kosten gedeckt gewesen. Dabei sind die Bausubstanz und 
das Dach in Ordnung.
Die Suche nach Alternativen begann. Die Augen wurden nach 
Mietobjekten offengehalten. Der Blick fiel auf das Areal der 
„Alten Brauerei“. Dort sind bereits diakonische Einrichtungen 
beheimatet.
Es folgten konkrete Verhandlungen mit Sebastian und Michael 
Kulig, den Geschäftsführern von „Kulig Mietobjekte“. „Ein guter 
Kompromiss ist, wenn beide Seiten zufrieden sind“, sagte 
Gerhard Moser vom Kirchenvorstand zum Ergebnis der von 
Vertrauen geprägten Gespräche. Schuch sprach von einer 
Win-Win-Situation für beide Seiten.  Fortsetzung siehe Seite 14

Evang.-Luth. Kindergarten Pusteblume Welbhausen

Omamama und Opapapa, ihr seid so 
wichtig, ihr seid wunderbar!
Liebe Leser*innen,
Oma und Opa-Tage:
„Manche sagen, ihr seid ein bisschen alt, 

manche sagen: Oma, Opa halt!
Doch ich sage, ihr habt noch so viel Schwung, ihr bleibt alle 
Tage durch uns Kinder jung!“ („Omamama und Opapapa“ von 
Bluatschink).
Der Mittwoch und der Donnerstag beginnen für einige Kinder 
mit vielen Schmetterlingen im Bauch, denn an diesen Tagen 
bekommen wir am Vormittag Besuch. Am Mittwochvormittag 
laden wir immer 4 Großelternpaare zu uns in die Kita ein. Die 
Kinder dürfen ihren Großeltern alle Lieblingsecken oder Spiele 
zeigen. Wir freuen uns sehr, dass wir auch immer wieder 
neue Gesichter kennenlernen dürfen, denn nicht nur unsere 
Bekannten Gesichter haben wir willkommen heißen dürfen, 
sondern auch Großeltern aus Hessen haben sich auf den 
weiten Weg zu uns gemacht.

Mit dem oben genannten Lied begrüßen wir unsere Omas 
& Opas immer im Morgenkreis. Nach dem gemeinsamen 
Erkunden der Ecken mit dem Enkelkind, finden sich alle in der 
Küche ein und basteln gemeinsam Handblumen. Um 12 Uhr 
werden dann alle Großeltern wieder verabschiedet. Nicht nur 
bei den eigenen Enkelkindern sind die Großeltern sehr begehrt, 
sondern auch bei den restlichen Kita-Kindern. Wir haben uns 
alle sehr über die gemeinsame Zeit und lustigen Geschichten 
gefreut.

 Foto: Corinna Bauer

Ostern:
Die letzten Wochen haben wir damit verbracht uns auf Ostern 
vorzubereiten. Dies geschah u.a. mit Feinmotorik-Angeboten, 
Geschichten, Experimenten, bemalen von Hühnereiern und das 
Vergleichen verschiedener Eiersorten. Am Mittwoch, den 29.03. 
hat unsere Carmen die Kinder auf Ostern mit einer religiösen 
Geschichte und einem Angebot hingeführt, in welchem die 
Kinder die Osterkrippe mit Naturmaterialen nachgebaut haben. 
Um unser Thema „Von der Kakaobohne zum Schokoladenei“ 
nicht weniger zu gewichten, haben wir uns gemeinsam Videos 
von diesem Entstehungsprozess angesehen.

Diese sind sehr zu empfehlen: 
https://kinder.wdr.de/tv/die-sendung-mit-dem-elefanten/av/
video-san---wie-waechst-der-kakao-100.html
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Kunst und Kultur in der Stadt
Veranstaltung des Uffenheimer Gewerbevereins bot für die ganze Familie etwas

Als Uffenheimer Autofrüh-
ling war die Veranstaltung 
geboren, dann benannte 
sie der Gewerbeverein in 
Auto-Technik-Freizeit-Markt 
um. Jetzt heißt sie Uffen-
heimer Kunst und Kultur - 
und war auf Anhieb erfolg-
reich. Die Veranstaltung 
unter neuem Namen bildete 
den Auftakt des Uffen-
heimer Veranstaltungs-
jahres. Die Innenstadt 
war trotz der niedrigen 
Temperatur und des 
wechselhaften Wetters gut 
gefüllt. Egal, von welcher 
Seite die Besucherinnen 
und Besucher in die Innen-

stadt wollten, sie trafen 
dort auf Autos - von Uffen-
heimer Autohäusern oder 
von auswärtigen. Große 
Augen gab es zum Bei-
spiel beim Audi R8 Spyder. 
Das 620 PS-starke Fahr-
zeug sollte immerhin stolze 
245.560 Euro kosten. Viel 
gab es aus der Autowelt 
zu sehen, ebenso aus 
dem Bereich der Zwei-
räder. Vor der Stadthalle 
und auf dem Kolbudy-Platz 
präsentierten die Oldtimer-
freunde ihre vielbestaunten 
Schätze. Zwar hatte es 
kurzfristig noch einige 
Absagen gegeben, das 

tat der guten Laune von 
Gerhard Dermühl, der beim 
Uffenheimer Gewerbever-
ein - unterstützt von Bernd 
Albrecht - für die Ver-
anstaltung zuständig ist, 
keinen Abbruch. 75 Aus-
steller hätten sich im Innen-
stadtbereich verteilt, dazu 
seien noch die offenen 
Geschäfte gekommen. 
Schon vor dem eigent-
lichen Beginn um 12 Uhr 
seien schon Besucherinnen 
und Besucher dagewesen, 
obwohl es da noch leicht 
geregnet hatte. Als dieser 
dann aufhörte, wurde es 
rasch voller in der Stadt. 

Dort hatte der Gewerbe-
verein Angebote für die 
gesamte Familie. „Die Ver-
anstaltung ist vielseitiger 
geworden“, freut sich 
Dermühl. Auch habe man 
alles gut in der Innenstadt 
verteilt - von der Live-Musik 
bis zu den kulinarischen 
Angeboten. Auch für 
letztere passe der Begriff 
vielseitig, sei doch von Grill-
spezialitäten bis zur Fein-
kost alles dabei gewesen. 
Auch ein Stück Wirtshaus-
kultur in der Altstadt war 
am Nachmittag erlebbar: 
Das Gasthaus Traube hatte 
seine Stuben geöffnet. 
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Bis es aber wieder offiziell 
öffnet, wird es noch eine 
ganze Weile dauern. 
Doch so mancher Stadtrat 
schaute sich schon einmal 
um, wo er denn, wie es ganz 
früher einmal war, dort nach 
der Ratssitzung den Abend 
ausklingen lassen könnte. 
Viel gestreichelt wurden 
dir drei Ponys, die besten 
Werbeträger für die bevor-

stehenden Uffenheimer 
Rittertage und die Florian 
Geyer-Spiele in Giebelstadt. 
Auch Eulen und Greifvögel 
zogen interessierte Blicke 
auf sich. Wert habe der 
Gewerbeverein auch auf 
Angebote für Kinder gelegt, 
betonte Dermühl. Neben 
einem Karussell gab es zum 
Beispiel eine Luftballon-
künstlerin, einen Zauberer 

und eine Puppenbühne. Viel 
Kunsthandwerkliches und 
Nützliches suchte und fand 
seine Käufer. Hingucker 
waren handwerkliche Vor-
führungen. Traditionell ist 
das Klöppeln vertreten. 
Filigran ging es aber auch 
an anderer Stelle zu Werke. 
Mit Elektrokettensägen 
formten zwei Künstlerinnen 
Blumen und Tiere aus Holz-

stämmen. Dermühl freut 
sich, dass die Veranstaltung 
gut angenommen wurde. 
„Auf dem Konzept lässt 
sich aufbauen.“ Dem 
stimmt auch Bürgermeister 
Wolfgang Lampe zu. „Die 
Mischung war gut“, ist er 
voll des Lobes.
Fotos: Gerhard Krämer
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 16.4.2023
9:30 Uhr Anker-Gottesdienst in der Stadtkirche | Thema: 

„Einfach mal hören“ mit dem Team der Kirchen-
gemeinde Aub-Gülchsheim und Pfarrer Richard 
Tröge

Montag, 17.4.2023
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 19.4.2023
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Haus der Kirche
Donnerstag, 20.4.2023
14:00 Uhr Seniorenkreis im Haus der Kirche | Thema: 

Ergebnis der Umfrage im Stadtseniorenbeirat | 
Referenten: Herr Dr. Riskamp und Herr Postulla

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift | Dr. 
Otto Eberhardt

Samstag, 22.4.2023
ganztags: Wanderung der Kantorei von Steinach nach 

Burgbernheim mit Waldführung durch Dr. Ludwig 
Albrecht | Abschluss im Wildbad Burgbernheim | 
Info und Anmeldung bei Dekanatskantorin Agnes 
von Grotthuß, Tel. 09842 9361770

Sonntag, 23.4.2023
9:30 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche, anschl. Taufe 

Fam. Pohl | beide Pfarrerin Heike Stillerich
19:00 Uhr Offenes Singen im Haus der Kirche | Hans-

Martin Walther
Montag, 24.4.2023
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 26.4.2023
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Haus der Kirche

Am 14. März unterzeichnete der Dekan den langfristigen Miet-
vertrag für 15 Jahre mit Option auf Verlängerung für die Räume 
der ehemaligen Norma an der Ringstraße 25. Dieser Gebäude-
komplex wurde 1997 errichtet. Einzug soll am 1. April 2024 
sein.
Gemietet werden 755 Quadratmeter Fläche, inklusive 20 Park-
plätze. Der Eigentümer schultert den Umbau, für den komplett 
entkernt wird. Investiert wird eine siebenstellige Summe. Ent-
stehen werden Saal, Gruppenraum, Jugendraum, Sozialraum, 
Küche, sanitäre Anlagen und Büros für die Verwaltungsstelle. 
Zur Stadtmauer hin wird es neue Fenster geben. Die neuen 
Räume werden von der Jugend, der Kantorei, durch den 
Posaunenchor, die Krabbelgruppe oder für Erwachsenen-
bildung genutzt. Auch für Besprechungen stehen die Räum-
lichkeiten zur Verfügung. Integriert wird der neue Familien-
stützpunkt, ebenso ist geplant, dort das zentrale Pfarramt 
unterzubringen. „20 Arbeitsplätze können in Uffenheim 
bleiben“, ist von Egidy zufrieden. In der neuen Nutzung sieht 
Sebastian Kulig mehr Belebung für die Innenstadt.
Ein großer Vorteil sei die direkte Nachbarschaft zur Stadt-
kirche. Auch sei ein barrierefreier Zugang möglich. Der Dekan 
betont auch die Nachhaltigkeit des Projekts. Die Mietkosten 
würden aus den laufenden Haushalten bezahlt, nachfolgende 
Generationen bekämen keine Sanierungskosten aufgebürdet.
Derzeit würden Teile des früheren Supermarkts noch als Büros 
für eine Softwarefirma der Kuligs genutzt. Das Unternehmen 
wachse zwar weiter, doch werde viel im Homeoffice gearbeitet, 
weswegen Platz frei geworden sei, heißt es von den Eigen-
tümern. Für die neuen Räume wird noch ein Name gesucht. 
Schuchs Vorschlag lautet „Evangelischer Campus Uffenheim“ 
(ECU). Michael Kulig brachte den Begriff „Martin-Luther-
Campus“ ins Spiel.

Die Räume der früheren Norma im alten Brauereigelände werden 
künftig kirchlich genutzt: Das Bild zeigt (von links) Max von Egidy, 
Sebastian Kulig, Gerhard Moser, Hermann Schuch und Michael 
Kulig. Fotos: Gerhard Krämer

1901 als Königlich Bayerisches Amtsgerichtsgebäude erbaut, ist 
das Gebäude vielen als „Haus der Kirche“ ein Begriff. Erhalten 
ist das Königlich-bayrische Wappen. Das Gebäude soll verkauft 
werden.
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Mittwoch, 26. April 2023
19:30 Uhr Sing&Meet

Donnerstag, 27. April 2023
09:30 Uhr Krabbelgruppe
Donnerstag, 27. April 2023
16:00 Uhr Entdeckerkids (1. Block)

Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: www.uffen-
heim.lkg.de oder melde Dich bei Markus Eichler unter der 
Nummer 0175/ 5286 422 oder schreib eine E-Mail an: markus.
eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen  
in Herz-Jesu Uffenheim

Sa. 15.04.
10:00 Erstkommunion-Vorbereitung

Probe für die Erstkommunionkinder aus Uffenheim und 
Herbolzheim

So. 16.04.
10:00 Erstkommunion
9:30 Treffpunkt im Pfarrsaal
Di. 18.04.
09:30 Eucharistische Anbetung
14:00 Seniorennachmittag
So. 23.04.
10:30 Wort-Gottes-Feier
Mi. 26.04.
15:00 Wort Gottes Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
20:00 Pfarrgemeinderatssitzung, Kath. Pfarrzentrum

Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als Newsletter 
zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine Mail an:
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, hier 
finden Sie Informationen über Veranstaltungen aller Pfarreien 
im Seelsorgebereich Oberer Aischgrund 
www.st-martin-westmittelfranken.de

Politische Parteien

Frauen Union
Liebe Mitglieder,
sehr geehrte Damen und Herren,
wie schon an unserer Jahreshauptver-
sammlung von Frau Renate Ixmeier vor-
gestellt, wollen wir den Landfrauentag 2023 

in Bad Windsheim im KKC besuchen. Dieser findet am Montag, 
den 17.04.2023 ab 13:00 Uhr statt. 
Als Gastrednerin wird die Politikwissenschaftlerin Frau Prof. 
Dr. Ursula Münch zum Thema: „ Anpacken statt mosern: Mit 
den Landfrauen leben die Dörfer“ sprechen. Alle Interessierte 
treffen sich am 17.04. um 13:00 Uhr am Alten Postamt in der 
Bahnhofstraße in Uffenheim. Wir werden wie gewohnt Fahr-
gemeinschaften bilden.
Verbindliche Anmeldung bitte bei Frau Erika Liebbinger unter 
erika.liebbinger@gmail.com bis 14.04.2023. Ich wünsche uns 
schon jetzt einen interessanten Vortrag mit buntem Rahmen-
programm wie musikalische Umrahmung und einem kleinem 
Marktplatz mit verschiedenen Ausstellern.
Bis dahin verbleibe ich mit herzlichen Grüßen
Andrea Oesterer
Vorsitzende

Donnerstag, 27.4.2023
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege | 

beide Pfarrerin Heike Stillerich
Sonntag, 30.4.2023
9:30 Uhr Konfirmandenvorstellungs-Gottesdienst in der 

Stadtkirche | Pfarrerin Anita Sonnenberg

Taufen, Hochzeiten, Jubelkonfirmation
Wir feiern gerne die besonderen Lebens- und Segensfeste 
mit Ihnen. Termine und Kontakte zum Dekan und den beiden 
Pfarrerinnen über das Pfarramtsbüro, Tel. 09842 93680.
An der Spitalkirchweih, 25.6.2023 feiern wir ein großes 
Tauffest. Eingeladen sind alle Familien, die ihre Kinder taufen 
lassen möchten. Wir bitten um Anmeldung bis 16.04.2023.

Veranstaltungen im Dekanat und Umland
Sa., 22.4.2023 | 9:30 bis ca. 17:00 Uhr | 
Teilnahmegebühr 20 Euro
Pilgertag für Trauernde | Start und Ziel: Steinach / Bahnhof
Veranstaltung von bildung evangelisch | Anmeldung: 09861 
977600 oder E-Mail info@bildung-evangelisch.com

Do., 8.6.2023 (Fronleichnam)
Tagesausflug zum Kirchentag nach Nürnberg mit Dekan Max 
von Egidy | Anmeldung bis 28. April 2023 im Dekanat

Sa, 22. Juli 2023 | 14:00 Uhr | 2 - 3 Std. | ca. 250 Höhenmeter
Steigerwald-Runde mit Dekan Max von Egidy mit Abschluss 
in der Taubenlochhütte Reusch | Anmeldung im Dekanat unter 
09842 93680 oder per E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen

Freitag, 14. April 2023
20.00 Uhr cjb
Sonntag, 16. April 2023
10.30 Uhr Gottesdienst mit Richard WörrleinParallel 

Livestream auf unserem YouTube Kanal
Dienstag, 18. April 2023
09.45 Uhr u.
10:45 Uhr

Musik von Anfang an (Start mit Anmeldung bei 
E. Habermann 0170-5451250)Musikalische 
Früherziehung mit allen Sinnen erleben. Für 
Erwachsene mit Kindern zwischen 1,5 und 3 
Jahren. Start 18.04.23. Weitere Termine am 02.0
5./16.05./13.06./27.06./11.07. Der gesamte Kurs 
kostet 30 EUR.

Donnerstag, 20. April 2023
09:30 Uhr Krabbelgruppe
Donnerstag, 20. April 2023
16:00 Uhr Entdeckerkids - Gärtner-Kreativ-Projekt (1. 

Block)Am 20.04. u. 27.04.23 finden unsere 
Entdeckerkids für Kinder zwischen 3-6 Jahren 
statt. Eltern sind herzlich willkommen. Pro Projekt-
tag bitten wir um 2 EUR Materialkosten. (Start 
nach Anmeldung bei S. Pfeiffer unter 0173-
5251667). Wegen hoher Nachfrage in den ver-
gangenen Projekten wird es einen zweiten Block 
am 04.05. u. 11.05.23 geben.

Freitag, 21. April 2023
16:00 Uhr Pfadfinder

Freitag, 21. April 2023
18:00 Uhr BU - Bibelunterricht

Freitag, 21. April 2023
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 23. April 2023
10.30 Uhr Gottesdienst mit Stephan Münch

Parallel Livestream auf unserem YouTube Kanal
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Vereinsnachrichten

SBU zum ersten Mal nicht letzter
Nach vielen 
Jahren der Nicht-
Teilnahmen waren 
erstmals wieder 
durch den dritten 

Platz bei den Mittelfränkischen 
Meisterschaften im Volleyball 
Jugendspielerinnen der SBU 
für die Nordbayerischen 
Meisterschaften qualifiziert. Im 
Jahre 2007 (weibliche 
B-Jugend) und 2008 (zeit-
gleich weibliche A- und 
C-Jugend) hatte man sich 
qualifiziert und jedes Mal im 
Spiel um den siebten Platz 
von acht Teilnehmern knapp 
mit jeweils 1:2 verloren - zuvor 
war man immer chancenlos 
gegen die anderen Teams. 
Dennoch war alleine die Teil-
nahme ein toller Erfolg für das 
„kleine“ Uffenheim. In diesem 
Jahr gelang es der weiblichen 
D-Jugend bei den Nord-
bayerischen Titelkämpfen den 
hervorragenden zehnten Platz 
von zwölf Mannschaften zu 
holen. Vor allem in der Vor-
runde wäre sogar mehr mög-
lich gewesen.
In der Vorrunde war das 
erste Match gegen den TB 
Weiden hart umkämpft: Die 
SBU gewann zwar Satz eins 
mit 25:21, musste aber dann 
mit dem denkbar knappsten 
Ergebnis von 25:27 in den 

Entscheidungssatz; hier hatte 
man mit 10:15 leider das 
Nachsehen. Die zweite Vor-
rundenpartie gegen den TV 
Großwelzheim verlief ebenso 
ausgeglichen. Satz eins 
wurde verloren, aber dann 
zeigte die Sportgemeinschaft 
Bomhard Schule Uffenheim 
ihr Kämpferherz: Mit 25:13 
ging Satz zwei deutlich an 
Uffenheim. Leider unterlag 
man anschließend im Tie-
break mit 9:15. Somit landete 
man auf Platz drei und musste 
nun gegen den zweiten der 
anderen Gruppe antreten; 
hier erwies sich der TSVgg 
Hausen als zu harter Brocken. 
Am Ende hieß es 2:0 für den 
Kontrahenten (19:25 und 
18:25). Somit war klar: Die 
SBU konnte nun nur noch um 
die Plätze 7 - 12 spielen.
Interessanter Weise kam 
es dann zum Duell mit dem 
mittelfränkischen Dauer-
Gegner Ansbach - hier hatte 
man schon bei den Mittel-
fränkischen sich durchsetzen 
können und genauso lief es 
jetzt: Die SBU gewann end-
lich ihre erste Begegnung 
und siegte deutlich mit 2:0 
Sätzen (25:22 und25:14). 
Damit war klar, dass maximal 
Platz neun herausspringen 
würde am Ende. 

Im Match dieses Platzierungs-
spiels unterlag man erneut 
nach starkem Kampf gegen 
den SV Hahnbach mit 26:24, 
21:25 und 7:15. Dennoch 
waren sich alle einig: Man 
erlebte in Schwandorf ein 
unvergessliches Wochen-
ende mit vielen eindrucks-

vollen Momenten und prima 
Leistungen. Die Betreuerin 
Anna Paal(Jugendspielerin 
U 16) war sehr zufrieden 
mit ihren Mädels und auch 
die Eltern, die permanent 
angefeuert hatten, waren 
stolz auf ihre Sportlerinnen.
Text: Ralf Lischka

Bild: v. l. (hinten) Anna Paal, Johanna Schmitt, Sophie Himmelein 
und Daria Asmus sowie (vorne) Neele Lassak und Lara Weber

SBU

Niederlage gegen 
Absteiger folgt Sieg gegen 
Aufsteiger bei SG
Den letzten Landesliga-Spiel-
tag durfte die Erste der SG TV 
Bad Windsheim/SB Uffenheim 
noch einmal zuhause in der 
Dreifachturnhalle bestreiten. 
Dabei könnte aus Windsheimer 
Sicht um das erste Spiel gegen 
den SC Memmelsdorf gerne 
ein Mantel des Schweigens 
gehüllt werden (0:3). Ein ver-
söhnlicher Abschluss gelang 
jedoch noch gegen den 
bereits feststehenden Meister 
Eintracht Rottenberg, der 
mit 3:1 geschlagen werden 
konnte.
Der Spieltag startete mit 
der Begegnung zwischen 
der Hyänen-SG und SC 
Memmelsdorf. Dass es ein 
schweres Spiel werden 
würde, war angesichts der 
vorigen Ergebnisse bereits 
klar, da die SG keines der 
vorigen Spiele für sich 

entscheiden konnte. Die 
Annahme brachte nicht aus-
reichend Kontrolle ins Spiel, 
sodass ein effizienter Spiel-
aufbau massiv erschwert 
war. An die Leistung des 
vergangenen Spieltages 
konnte in keinem Element 
angeknüpft werden. Während 
Satz 1 mit 25:23 noch knapp 
an die Gäste ging, war der 
zweite Durchgang mit 14:25 
fast eine Nullrunde. Im 
dritten Satz lagen die Gast-
geberinnen zwar über weite 
Strecken leicht in Führung, 
ließen sich aber auch hier 
noch die Butter vom Brot 
nehmen. Mit 25:27 war gegen 
Memmelsdorf wieder ein 0:3 
zu verdauen. Paradoxerweise 
steigt das Team als Acht-
platzierter direkt ab.
Nun stand der bereits vor-
her feststehende Meister 
Eintracht Rottenberg gegen-
über. Den Gastgeberinnen 
gelang noch einmal ein ver-
söhnliches Spiel, was ins-

besondere dem erstklassigen 
Publikum schlichtweg 
geschuldet wurde. Es gelang 
ausreichend, die taktischen 
Vorgaben von Trainer 
Frühwirth umzusetzen. Die 
Zuspielerinnen konnten durch 
stabilere Annahmen auch die 
Schnellangreiferinnen immer 
wieder gut in Szene setzen. 
Der erste Satz war beim 25:18 
bereits beendet, der zweite 
Satz beim 25:19. Im dritten 
Durchgang schloss Rotten-
berg mit 20:25 noch einmal 
an, bevor der vierte Satz nach 
einem wahren Krimi mit 27:25 
an die Hyänen-SG ging, der 
damit zum Abschluss noch 
ein Überraschungserfolg 
gelang.
Ihren letzten Auftritt im Trikot 
der SG hatte Julia Leonhardt, 
die seit Kindheitstagen für 
diesen Verein spielte und 
seit einigen Jahren als 
Mannschaftsführerin auf der 
Hauptangriffsposition in ent-
scheidenden Situationen Ver-

antwortung übernahm. Dies 
ist ihr nun aus beruflichen 
Gründen nicht mehr mög-
lich. In einer ähnlichen beruf-
lichen Situation steckt auch 
Jana Knörr, die in Block und 
Schnellangriff immer wieder 
für besonders sehenswerte 
Punkte sorgte. Dem gegen-
über standen mit Jessica 
Baltrusch, Stella und Tilly 
Neumeyer, Hanna Selz sowie 
Svenja Reuter und Jule Dill 
schon während der letzten 
Saison immer wieder viel-
versprechende Nachwuchs-
spielerinnen auf dem Feld, 
die ihre Chancen sicher 
handfest ergreifen. So bleibt 
abzuwarten in welcher Form 
die Hyänen-SG im Herbst 
in die nächste Landes- und 
Bezirksliga-Saison starten 
wird. Für die SG TVW/SBU 
spielten: N. und J. Baltrusch, 
Dill, Grau, Knörr, Leonhardt, 
Neumeyer, Schönstein, Selz 
und Seubert
Text: Susanne Grau
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Der neue Vorstand der SBU ist der „Alte“
Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Sportgemein-
schaft Bomhard Schule 
Uffenheim für das Jahr 2022 
begrüßte der 1. Vorsitzende, 
Ralf Lischka, knapp 20 von 
ca. 500 Mitgliedern im Atrium 
der C.-v.-B.-Schule. Sein 
besonderer Dank galt den 
Kolleginnen und Kollegen 
des Vorstandes sowie allen 
Abteilungsleitern, Trainern 
und Helfern. Zudem bedankte 
er sich bei der Schulleitung, 
Geschäftsführung und der 
technischen Betriebsleitung 
der Schule für die seit Jahren 
gelebte konstruktive und 
unkomplizierte Kooperation 
mit dem Schulsportverein 
SBU.
Die Kassiererin Katrin 
Pfänder belegte in ihrem 
ausführlichen Bericht die 
solide Wirtschaftslage des 
Vereins und bedankte sich 
bei den Abteilungsleitern 
für den achtsamen Einsatz 
ihrer finanziellen Mittel. Die 
Kassenprüfer hatten keiner-
lei Beanstandungen vorzu-
tragen. Die fehlerfreie Buch-
führung veranlasste dazu, die 
Entlastung des Vorstandes 
und der Kassiererin zu 
beantragen. Diesem Antrag 
wurde einstimmig statt-
gegeben.

In der Badmintonabteilung 
kann laut Martin Müller eine 
stetig wachsende Trainings-
beteiligung im Erwachsenen-, 
aber insbesondere im 
Nachwuchsbereich ver-
zeichnet werden. Christian 
Drumm stellte sich als neuer 
Abteilungsleiter der Basket-

ballabteilung vor. Für die 
Abteilung des Modernen 
Fünfkampfes berichtet 
Henning Braunsdorf über die 
zwar konstante, jedoch leider 
nicht ansteigende Trainings-
beteiligung der Jugendlichen 
im Alter von 12 bis 18 Jahren.
Jana Weidt berichtete für die 
motorische Frühförderung 
von einem weiterhin erfreu-
lichen Mitgliederzuwachs, 
der sich in langen Warte-
listen widerspiegelt. Für 
die Abteilung Radsport 
stellt sich Thomas Lang als 
neuer Abteilungsleiter vor 
und berichtet von seinen 
Trainingseinheiten, die er 
regelmäßig und bei jeder 
Witterung montags als AG 
in Zusammenarbeit mit der 
Bomhard Schule hält. Ulli 
Lischka gab einen Über-
blick über die sportlichen 
Aktivitäten der Leistungs-

turnerinnen, die im Oktober 
2022 wieder mit zwei Teams 
erfolgreich am Bayerischen 
TurnCup teilnahmen. In der 
Volleyballabteilung wird laut 
Abteilungsleiterin Deborah 
Jüllich im Damenbereich die 
SG mit dem TV Bad Winds-
heim erfolgreich weiter-
geführt. Beide Teams konnten 
in der Landes- bzw. Bezirks-
liga die Klasse souverän 
halten. Bei den Jugendteams, 
die im organisierten Wett-
kampfbetrieb angemeldet 
sind, stach vor allem die U14 
heraus, der die Qualifikation 
zur Nordbayerischen Meister-
schaft gelungen ist. Auch die 
Abteilungen Skigymnastik, 
Schwimmen, Fitness, 
Triathlon berichteten vom ver-
gangenen Jahr.
Einen wichtigen Part der Ver-
sammlung stellten die Neu-
wahlen der Vorstandschaft 

dar. Mitglieder der Vorstand-
schaft stellen sich erneut zur 
Wahl. So wurden Ralf Lischka 
als 1. Vorsitzender, Nadine 
Klein als 2. Vorsitzende, 
Katrin Pfänder als Kassiererin 
und Henning Braunsdorf 
als Schriftführer mit jeweils 
einer Enthaltung wieder-
gewählt. Nach gleichem 
Verfahren wurden mit Jana 
Weidt und Jonas Buhl zwei 
Beisitzer gewählt, die künftig 
die Vorstandschaft ideen-
gebend unterstützen. Als 
zweiten Höhepunkt nach 
der Vorstandswahl wurde 
Ulli Lischka für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt. 
Nadine Klein überreichte ihr 
die BLSV-Ehrennadel in Silber 
sowie eine Urkunde für ihre 
25-jährige Vereinstreue.

Text: Henning Braunsdorf/
Ralf Lischka

(v. l.): K. Pfänder, U. Lischka, R. Lischka, J. Weidt, N. Klein, H. Braunsdorf und J. Buhl Foto: Daniel Nähr

Bei uns finden Sie über 600 Autos zur Auswahl

Am Baumgarten 3+7 91463 Dietersheim Tel.: 09161 8875-0 info@auto-zeilinger.de           www.auto-zeilinger.de

Noch mehr Angebote

Unser
Sparpreis:

28.945,-
EURO

Nur
solange

der Vorrat
reicht!

VW Tiguan Life TSI
ca. 19.000 km, EZ: 3/2022, 110 kW (150 PS), Schalt-
getriebe, 5-türig, Metallic-Lackierung, Multi-
funktionslenkrad, Klimaanlage, LED-Scheinwerfer,
Spurhalteassistent, Leichtmetallräder, uvm.

CO₂-Emission kombiniert: 131 g/km
Verbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km
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1. FV Uffenheim - Abteilung Tischtennis

Bezirk 
Unterfranken-
Süd

Bezirksliga Ost
FVU I - 
TSV Prosselsheim I 8:2
Gegen den Tabellenletzten 
führte der FVU nach den 
Doppeln mit 2:0. Stefan 
Fürmann/Christian Thorwart 
holten nach Anfangs-
schwierigkeiten im ersten 
Durchgang noch einen klaren 
Dreisatz-Sieg. 

Mehr Mühe hatten Gunter 
Hoffmann/Christian Drumm, 
die bis zum 12:10 im fünften 
Satz um den Erfolg bangen 
mussten. Da Fürmann in den 
Einzeln pausierte, gewann 
Thorwart ganz klar das erste 
Einzel und Hoffmann hatte 
gegen den Spitzenspieler 
nach vier Sätzen die Nase 
vorn. Unerwartet schwer taten 
sich Drumm und Utzelmann 
im zweiten Paarkreuz und 
mussten dann auch beide im 
fünften Durchgang ihre Spiele 
abgeben. Thorwart behielt im 
Spitzenspiel klar die Ober-
hand und auch Hoffmann und 
Drumm blieben ohne Satz-

verlust. Trotz 2:0-Führung 
musste Utzelmann erneut 
in den Entscheidungssatz, 
in dem er dann aber mit 
einem Netzroller den letzten 
Ball der Saison zum 11:6 
für sich entschied. Nach 
drei unvollständigen Spiel-
zeiten, die entweder vorzeitig 
beendet, annulliert bzw. in 
einer Einfachrunde gespielt 
wurden, belegt der FVU mit 
26:14 Punkten einen hervor-
ragenden vierten Platz bei elf 
Mannschaften.

Bezirksklasse B Ost
FVU II - SV Kürnach III 7:3
Der FVU lag nach den ersten 
Spielen schnell mit 4:0 vorn, 
denn Gerhard Reif/Thomas 
Mieß mit 3:1, Utzelmann/
Georg Mieß im Doppel sowie 
Utzelmann und Reif in den 
Einzeln blieben ohne Satz-
verlust und sorgten für klare 
Verhältnisse. Georg Mieß ver-
lor dann aber klar mit 0:3, und 
Thomas Mieß, der wegen des 
gleichzeitigen Spitzenspiels 
der dritten Mannschaft in die 
Zweite nachgerückt war, hielt 
sich wacker und verlor erst im 
Entscheidungssatz mit 12:14. 
Utzelmann, Reif und Georg 
Mieß erhöhten noch auf 7:2, 

ehe Thomas Mieß das letzte 
Einzel in vier Sätzen abgeben 
musste.
TV Etwashausen V - 
FVU II 7:3
In der Begegnung des bereits 
feststehenden Vizemeisters 
gegen den B-Klassen-Meister 
FVU fehlte diesem mit Samuel 
Utzelmann sein bester 
Punktesammler, wodurch die 
Chancen auf einen Erfolg 
in diesem Spitzenspiel in 
der Kitzinger Tischtennis-
hochburg von vorneherein 
sehr gering waren. So stand 
es nach den Doppeln von 
Gerhard Reif/Michael Bestle 
und Georg Mieß/Günther 
Paulus und dem Einzel von 
Mieß bereits 3:0, ehe Reif 
klar in drei Sätzen den ersten 
Punkt holte. Paulus blieb 
chancenlos, aber Michael 
Bestle behielt ebenfalls mit 
3:0 die Oberhand. Im zweiten 
Einzel musste Reif nach 
2:0-Führung noch den Aus-
gleich hinnehmen und ver-
lor im Entscheidungssatz mit 
9:11. Der dritte Punkt gelang 
Mieß mit 12:10 im fünften 
Satz, doch Bestle und Paulus 
blieben am Ende ohne Satz-
gewinn.

Bezirksklasse D Südost
FVU III - 
TSV Buchbrunn II 8:2
Ein sensationell hoher Sieg 
gelang dem FVU, der erst-
mals in Bestbesetzung antrat, 
im Spitzenspiel gegen den 
bereits feststehenden, nur 
mit einem Minuspunkt vor-
belasteten D-Klassen-Meister. 
Marcus Jüllich/Bestle und 
Rainer Zeller/Werner Ankert 
sowie Jüllich im Einzel 
starteten mit je 3:0 Sätzen. 
Rainer Zeller kämpfte sich 
gegen den Spitzenspieler 
in den Entscheidungssatz, 
verlor diesen aber mit 9:11. 
Bestle mit 3:0 und Ankert mit 
0:3 teilten im zweiten Paar-
kreuz die Punkte. Im Spitzen-
spiel behielt Jüllich mit 13:11 
im fünften Satz die Oberhand 
und auch die letzten Spiele 
von Zeller, Bestle und Ankert 
gingen mit nur einem Satz-
verlust klar an den FVU. Mit 
21:11 Punkten belegt die 
Mannschaft trotz mancher 
Aufstellungsschwierigkeiten 
völlig unerwartet den dritten 
Platz in der Abschlusstabelle 
und bleibt in der Rückrunde 
punkt-und spielgleich mit den 
beiden Spitzenmannschaften.

Heimat- und Museumsverein Uffenheim und Umgebung e.V. - 
Gollachgaumuseum und der Arbeitskreis der Stadtführer

Antwort Nr. 39
Der gesuchte 
Hausgiebel gehört 
zum Gebäude 
Neue Gasse 
4. Für dieses 

Haus war im Jahre 1809 lt. 
Häuserbuch eine Schänke 
mit Billiardgerechtsame (= 
Recht, das Billiardspiel zu 
betreiben) im Grundbuch ein-
getragen. Man könnte also 
sagen, dass sich hier die 
erste „Spielhölle“ Uffenheims 
befand. Bei der Neuen Gasse 
handelt es sich um die ein-
zige Stadterweiterung unter 
Planung der Markgrafen von 
Ansbach. Die hier schon 
früher vorhandenen Häuser 

der Oberen Vorstadt wurden 
Ende Oktober 1631 durch die 
kaiserliche Tillysche Armee 
bei ihrem Vorbeizug nach 
Rothenburg geplündert und 
in Schutt und Asche gelegt. 
Diese Brandstätte wurde erst 
nach über 100 Jahren auf-
geräumt und der nördliche 
Stadtgraben 1720/1730 auf-
gefüllt. 1731 erfolgte auch 
der Mauerdurchbruch am 
Heisenstein. 1737 erließ der 
Markgraf Carl Wilhelm Fried-
rich (CWF) die sogenannte 
Baugnade; d.h. Bauwillige 
bekamen dort Grundstücke 
und Bauholz kostenlos. 
Ebenso bekamen sie Steuer-
vergünstigungen, aber auch 

Bauauflagen wie einheitliches 
Aussehen, Traufe zur Straße, 
zweistöckige Bauweise und 
der Einbau von Brandschutz-
mauern. Diese waren damals 
die ersten Präventionsmaß-
nahmen im süddeutschen 
Raum gegen einen Stadt-
brand. Bei dem letzten 
Haus stadtauswärts rechts, 
handelt es sich um das ehe-
malige Schülerheim des Pro-
gymnasiums Uffenheim. Das 
Gebäude wurde 1908 neu 
errichtet. Das vorhergehende 
als zweigädig (zweistöckig) 

beschriebene Wohnhaus aus 
dem Jahre 1739 beherbergte 
von 1862 bis 1905 das Bank-
haus Grieninger & Sohn, 
in dem auch der Bankier 
Wilhelm Crämer sen. als 
Direktor beschäftigt war. 
Sowohl Friedrich Grieninger 
(Amtszeit von 1862 - 1875) 
als auch Wilhelm Crämer sen. 
(Amtszeit 1876 - 1881) waren 
Bürgermeister von Uffenheim.

Frage Nr. 40
Wo findet man diese Stein-
tafel

Foto: Text und Bilder: N.H. Quelle u.a. „Rechter - Häusergeschichte 
von Uffenheim“
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Verein für Zivil- und Wehrtechnik
Saisoneröffnung im Museum 
für Zivil- und Wehrtechnik 
Uffenheim
Am 02. April 2023 öffnet das 
Museum für Zivil- und Wehr-
technik wieder die Hallentore 
für seine Besucher. Neben 
vielen Fahrzeugen und Aus-
stellungsstücken der Bundes-
wehr, der NVA und der US-

Army, zeigt das Museum 
auch viele zivile Ausstellungs-
stücke. 
Vom Panzer über Funk-
geräte, Telefone, Exponate 
aus dem Ersten und 
Zweiten Weltkrieg, bis hin 
zu Oldtimern und Motor-
rädern. „Und natürlich waren 
wir in den Wintermonaten 

nicht untätig und haben 
unsere Fahrzeuge gepflegt 
und instandgesetzt.“, so der 
Präsident Ernst Scheuer-
lein, der in diesem Jahr 
selbst seinen Neuzugang, 
den Kanonenjagdpanzer 
„KaJaPa“ während des 
Museumsfestes am 10. und 
11. Juni präsentieren wird.

Die Uffenheimer freuen sich 
an jedem ersten Sonntag im 
Monat zwischen 10 bis 16:00 
Uhr auf Ihren Besuch.
Die Eintrittspreise betragen 
für Erwachsene: 6 EUR
Jugendliche: 1
2-16 Jahre: 5 EUR
Kinder: 0-11 Jahre: frei

Entstauben der Kanonenhalle Foto: Michael Bucher Umzug KraKa Luftladefahrzeug

1. Vorsitzender Fridolin Wienand Konrad-Adenauer-Straße 
23, 97215 Uffenheim Tel: 09842 / 2506, E-Mail: familie.
wienand@t-online.de Homepage des Vereins: www.

freundederkammermusik.de
Erstmals mit Posaune beim 
Kammermusikverein Das 
nächste Konzert des Vereins 
der Freunde der Kammer-
musik in Uffenheim findet 
am Samstag, dem 22. April 
2023 um 19:30 Uhr im Musik-
pavillon in der Konrad-
AdenauerStraße 23 statt. Zum 
ersten Mal musiziert hier eine 
Posaune. Gespielt wird sie 
von Philippe Stier, der nach 
vielfältiger Ausbildung im 
Stadttheater Gießen engagiert 
ist. Sein Partner am Klavier 
ist Knut Hanßen, der bereits 
beim letzten Konzert des 
Vereins mit Musik für Klavier 
zu vier Händen sehr über-
zeugte. Auf dem Programm 

stehen eine Bearbeitung der 
berühmten Pulcinella-Suite 
von Igor Strawinsky sowie 
verschiedene jazzige Ein-
richtungen von Musik von 
Johann Sebastian Bach 
bis Dave Brubeck. Das 
Konzert wird gefördert vom 
Deutschen Musikrat und 
der VR meine Bank Uffen-
heim. Der Eintritt für Nicht-
mitglieder im Verein beträgt 
20 €. Mitglieder, Auszu-
bildende und Schüler haben 
freien Eintritt. Wir bitten um 
Voranmeldung zur Platz-
reservierung unter der Tele-
fonnummer 09842/2506 
oder per E-Mail: info@
freundederkammermusik.de

 Foto: Philippe Stier

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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Kleintierzuchtverein - Jugendgruppe
O s t e r n e s t -
basteln der 
Jugendgruppe 
Am ersten 
April-Sonntag 
trafen sich 19 

Kinder und Jugendliche des 
Kleintierzuchtvereins im gut 
gefüllten Vereinsheim zum 
Osterbasteln. Die Osternester 
werden vom Osterhasen und 
seinen fleißigen Helfern 
gefüllt und auf dem Vereins-
gelände versteckt. Am Oster-
sonntag dürfen die Jugend-

lichen ihre Nester suchen. 
Danach bei Kaffee und 
Kuchen mit ihren Eltern, 
Angehörigen und Vereins-
mitglieder im Vereinsheim 
Ostern feiern.
Das nächste Treffen der 
Jugendgruppe ist am 
Sonntag, dem 30. April 2023 
um 9.30 Uhr. Thema diesmal 
ist Muttertag.
Alle Kinder und Jugendliche, 
egal ob Vereinsmitglied oder 
nicht, sind dazu herzlich ein-
geladen.

 Foto: Karl-Heinz Meißner

Kleintierzuchtverein

11.04.2023 20.00 Uhr Monatsversammlung
22.04.2023 ab 10.00 Uhr Handarbeits- und Kreativgruppe
28.04.2023 19.00 Uhr Walpurgifest - Einzug der Festwirte
29.04.2023 19.00 Uhr Fachvortrag - Fütterung von Hühnern 

und Geflügel - Referent Constantin Günther - 
Vorsitzender Bezirk Mittelfranken des Verbands 
Bayerischer Rassegeflügelzüchter e.V.

30.04.2023 08.00 bis 11.00 Uhr Kleintier & Nutzgeflügelmarkt
30.04.2023 09.30 Uhr KTZV-Jugend - Muttertag
30.04.2023 11.00 Uhr Ausgabe Hühner-Impfstoff an Vereins-

mitglieder 01.05.2023
13.00 Uhr Walpurgifest - Festzug der Maienkönigin

06.05.2023 19.00 Uhr Fachvortrag - Fütterung von Kaninchen 
Referent Werner Fella

09.05.2023 20.00 Uhr Monatsversammlung
Impfpflicht In Deutschland 
besteht für jeden Hühnerhalter 
(auch private) eine gesetz-
liche Impfpflicht gegen die 
Newcastle Disease (Newcastle 
Krankheit, Atypische Geflügel-
pest). Die Impfung gegen 
ND muss einmal jährlich als 
Injektion oder alle 6 Wochen 
in Form einer Trinkwasser-
impfung durchgeführt werden. 
Der Trinkwasser-Impfstoff ist 
nur in Dosierungen ab 1.000 
Hühner erhältlich. Der KTZV 
Uffenheim bietet alle 2 Monate 

immer am letzten Sonntag 
des Monats die Ausgabe 
des Impfstoffs an Vereins-
mitglieder kostenlos an. Die 
Veranstaltungen finden im 
Vereinsheim - Alte Straße 18 - 
Uffenheim statt. Alle Mitglieder 
und Nichtmitglieder sind dazu 
eingeladen und willkommen. 
Weitere Informationen und 
Anmeldungen bitte bei Monika 
Trabert 0160/2359296, per 
Mail an ktzv-uffenheim@
eclipso.de oder auf unseren 
Facebook-Seiten.

Einladung
zur Infoveranstaltung für alle 
Geflügelzüchter, Geflügel-
halter und die, die es noch 
werden wollen am 29.04.2023 
um 19.00 Uhr in der Aus-
stellungshalle des KTZV 
Uffenheim Alte Straße 18.
Thema: Fütterung des 
Geflügels

als Referent konnte Constantin 
Günther - 1. Vorsitzender 
des Bezirksverbandes Mittel-
franken im BDRG - gewonnen 
werden für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt ab 18.00 
Uhr servieren wir Schnitzel 
mit verschiedenen Beilagen 
Wiener Würstchen Getränke 
u.v.m. Wir freuen uns auf 
eueren zahlreichen Besuch.

Steigerwaldklub

Sonntag 23. April: Wanderung 
auf dem Marienweg, Uffen-
heim, Jörgleinsmühle, Goll-
hofen H. Pustolla / H. Seidel 

Treffpunkt: 13.30 Uhr am 
Netto Parkplatz Einkehr: 
Gollhofen, im Gasthof zum 
Stern Anmeldung; und Info 
zur Wanderung, gerne bei 
H. Pustolla, Tel. 9532947 
Gäste sind bei uns immer 
willkommen

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Rothenburg o. d. T., Ansbach, Neustadt a. d. Aisch

t 09861 - 93 66 977 oder 0981 - 93 90 99 67 

www.isotec-tremel.de
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AWO Jahreshauptversammlung 2023
Der AWO-
Ortsvereinsvor-
sitzende 
Thomas Maier 
konnte bei der 

Jahreshauptversammlung am 
25.03.2023 in Custenlohr im 
Gasthaus „Zur Sonne“ 19 
AWO-Mitglieder des 
inzwischen nur noch 56 Mit-
glieder zählenden Ortsver-
eins Uffenheim und 2 Gäste 
begrüßen, darunter den 
AWO-Kreisvorsitzenden 
Werner Wiederer sowie Uffen-
heims 1. Bürgermeister und 
Mitglied des Ortsvereins 
Wolfgang Lampe.

Nach einer Gedenkminute 
für das 2022 verstorbene Mit-
glied Herta Eitel gab der Vor-
sitzende einen kurzen Jahres-
rückblick zum Jahr 2022.
• Die erste Aktion nach der 

erforderlichen Neubeset-
zung der Vorstandschaft 
- aufgrund des Todes 
von Klaus Kerger, der 23 
Jahre lang den Ortsverein 
geleitet hatte - war das 
Kinderferienprogramm. 
Dieses wurde in Ferien-
programm umbenannt 
mit dem Gedanken, dass 
einige Veranstaltungen 
nun auch für Jugendliche 
bis 17 Jahre angeboten 
werden. Hauptverant-
wortlich wurde es von 
Wolfgang Fink organisiert 
und geleitet, dem seine 
Frau Anne, Elke Kerger-
Haager, Christine Ren-
nett, Ute Klein, Nadine 
Klein, Jessica Brand und 
Jugendpfleger Konrad 
Schmitt zur Seite stan-

den. Die 21 Angebote 
wurden begeistert ange-
nommen und so waren im 
Schnitt 23 Teilnehmer pro 
Aktion dabei.

• Der für Herbst 2022 ge-
plante Dia-Vortrag „Alt-
Uffenheim in Bildern“ mit 
Gerhard Flöck sowie die 
jährliche Weihnachtsfeier 
im Haus der Kirche muss-
ten aufgrund steigender 
Corona-Zahlen leider ab-
gesagt werden.

• Am 07.01.2023 führte 
der Halbtagesausflug 
40 AWO-Mitglieder und 
Freunde nach Tauberzell 
zu einer Krippenausstel-
lung mit ausführlichen 
Erläuterungen durch den 
Erbauer derselben, näm-
lich Erhard Reichert aus 
Tauberzell. Alle Teilneh-
mer waren sehr interes-
siert und freuten sich über 
den gelungenen Nach-
mittag, der in Reichards-
roth in der Gastwirtschaft 
„Zur Frohen Einkehr“ bei 
angeregter Unterhaltung 
seinen Ausklang fand.

• Am 12.02.2023 führte der 
Ortsverein - nach zwei 
Jahren coronabedingter 
Zwangspause - wieder 
den beliebten Kinder-
fasching durch. Rund 
400 kleine und große 
Faschingsbegeister te 
strömten in die bunt ge-
schmückte Stadthalle und 
genossen das abwechs-
lungsreiche Programm. 
Thomas Maier bedank-
te sich in seiner Begrü-
ßungsrede bei allen Tanz-

gruppen und Helfern, die 
zu einem guten Gelingen 
der Veranstaltung bei-
tragen. DJ Konstantin 
Oesterer am Mischpult 
und Dorothee Dreßlein 
mit ihrem Animations-
programm, unterstützt 
von Natalie Maier, Luisa 
Rabenstein, Elke Kerger-
Haager und Christine 
Rennett, brachten den 
Saal zum Toben. Die vier 
heimischen Tanzgruppen 
„Step up“ (Maria Schrei-
ber), „Dancing Girls“ und 
„Jugendgarde Ippes-
heim“ (Andrea Lechner 
u. Julia Rieder), „Shut up 
and dance“ (Katharina 
Fink) zeigten ihr Können 
und ernteten tosenden 
Applaus vom begeister-
ten Publikum. Auch für 
das leibliche Wohl war 
durch das AWO-Küchen-
team, bestehend aus 
Margit Lampe, Sabine 
Ruhl, Wolfgang und Kilian 
Fink sowie Michael Wen-
rich, bestens gesorgt.

• Über geplante Veranstal-
tungen im Jahr 2023 wer-
den alle Mitglieder recht-
zeitig informiert.

Anschließend sprach der 
AWO-Kreisvorsitzende 
Werner Wiederer ein Gruß-
wort. Er bedankte sich bei 
der neuen Vorstandschaft 
des AWO-Ortsvereins Uffen-
heim für ihre Bereitschaft und 
ihren Einsatz, den Ortsver-
ein aktiv weiterzuführen. Die 
Ortsvereine gelten nämlich 
als Säulen der Arbeiterwohl-
fahrt und Uffenheim zähle seit 
vielen Jahren zu den großen 
und aktiven Ortsvereinen. Im 
Landkreis Neustadt/Aisch 
gibt es 8 Ortsvereine mit 620 
Mitgliedern. Außerdem gibt 
es vier AWO-Einrichtungen, 
die alle gut belegt sind, in 
Neustadt/Aisch, in Langen-

zenn, in Cadolzburg und in 
Diespeck. Im Herbst solle 
es einen Familientag im 
Wildpark Bad Mergentheim 
geben. Es sei eine Chance 
für die Zusammenführung der 
Ortsvereine, für den gegen-
seitigen Austausch und 
für die Mitgliederwerbung. 
Genauere Informationen 
gebe es rechtzeitig.
Danach richtete Uffenheims 
1. Bürgermeister Wolfgang 
Lampe ein kurzes Gruß-
wort an die Anwesenden. Im 
Anschluss erläuterte Kassier 
Ute Klein den geprüften 
Kassenbericht 2022. Die 
komplette Vorstandschaft 
wurde daraufhin einstimmig 
entlastet.
Schließlich wurden - bevor es 
zum gemütlichen Teil über-
ging - verdiente Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaften 
durchgeführt:
• 10-jährige Mitgliedschaft: 

Christa Ziermann
• 25-jährige Mitgliedschaft: 

Irmgard und Wolfgang 
Barz

• 25-jährige Mitgliedschaft: 
Thomas Maier

• 35-jährige Mitgliedschaft: 
Rosmarie Reiß

• 45-jährige Mitgliedschaft: 
Erwin Haubner.

Aus gesundheitlichen 
Gründen oder Terminüber-
schneidungen konnten 
folgende Mitglieder nicht 
anwesend sein und wurden 
im Nachhinein geehrt:
• 10-jährige Mitgliedschaft: 

Florian Hauck
• 25-jährige Mitgliedschaft: 

Annemarie Appel und Ire-
ne Dziekan

• 35-jährige Mitgliedschaft: 
Hermann Woloskiewitsch

• 40-jährige Mitgliedschaft: 
Mathilde Bencker

• 45-jährige Mitgliedschaft: 
Franz Grammetbauer und 
Klaus Weisensee.

Jetzt spenden!
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft   
IBAN: DE59 6012 0500 0007 7800 06 
BIC: BFSWDE33STG

„Kein Kind darf ausge beutet  
werden, nirgendwo!“
Andrea Sawatzki, Schauspielerin, 
Autorin und ChildFund Patin seit 1996.

Gemeinsam stark im Kampf gegen Aus
beutung, Gewalt und Kinderhandel in Indien. 
Danke für Ihre Unterstützung!

www.childfund.de/kinderarbeit
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Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Musikalische Grüße
Sind Sie auch immer auf-
geregt, wenn zwischen den 
Rechnungen und Infoblättern 
eine Postkarte in Ihrem Brief-
kasten liegt? Vielleicht hat ein 
Freund während des Urlaubs 
an Sie gedacht, vielleicht 
möchte Ihnen eine Freundin 
einen kurzen Gruß senden, 
vielleicht schreiben Oma 
und Opa ein paar Zeilen 
an das großekleine Schul-
kind, das gerade Lesen 
lernt. Postkarten markieren 
nicht nur kurze Augen-
blicke in zwischenmensch-
lichen Beziehungen, sie sind 
auch spannende Quellen 
für (musik-)historische 
Forschung. Für Protagonisten 
traditioneller und populärer 
Tanz- und Unterhaltungs-
musik war es üblich, Porträt- 
und Gruppenaufnahmen 
zur Bewerbung ihrer Aktivi-
täten zu nutzen. Auch Auf-
nahmen von Gaststätten, 
Wirtshäusern oder Großfesten 
wurden als Bildpostkarten 
verkauft. Häufig beschrieben 
Besucher und Besucherin 

sie noch während des Auf-
enthaltes, um ihren Liebsten 
einen Gruß von einem 
lustigen Abend zu senden. 
So auch Richard, der auf die 
Rückseite von „Festwirt Josef 
Aschenbrenner’s Original-
Oberlandlern“ schrieb: „[...] 
die Mädels sind soeben 
abgedampft wir haben noch-
mal Station in Stadt München 
gemacht und leeren noch 
einen Masskrug auf Euer 
Wohl. herzl. Gruss Richard“. 
Durch Bildpostkarten konnten 
auch lokale Bräuche fest-
gehalten und andernorts 
hergezeigt werden, wie zum 
Beispiel bei dieser Karte, ein 
„Gruß von der Gochsheimer 
Kirchweih / Plantanz“.
„Musikalische Grüße“ - fast 
500 Bildpostkarten aus 
einem Zeitraum von 1900 bis 
1953 - aus der Sammlung 
der Forschungsstelle für 
fränkische Volksmusik sind 
ab jetzt auf der Plattform 
bavarikon der Bayrischen 
Staatsbibliothek (www.
bavarikon.de) kostenfrei 
zugänglich. Viel Spaß beim 
Eintauchen in die Geschichte!

Festwirt Josef Aschenbrenner’s Original-Oberlandler Nürnberg. 
München. / [A]ans zwoa drei suffa!! [handschriftlich].  Foto: Teil der 
Bildsammlung der Forschungsstelle, Sg. FFV-KT4174-267.

Gruß von der Gochsheimer Kirchweih / Plantanz., Foto: Teil der 
Bildsammlung der Forschunsgstelle, Sg. FFV-KT4173-603.

 Foto: Eva Scheer

Interessanter Vortrag über Kolbudy bei der 
Jahreshauptversammlung in Brackenlohr
In Brackenlohr fand am 
Samstag, den 11.03.23 um 
19.30 Uhr die diesjährige 
Jahreshauptversammlung 
des OGV Brackenlohr im 
Gemeindehaus statt. Hierzu 
waren alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins herzlich 
eingeladen. Nachdem der 1. 
Vorsitzende Karlheinz Endres 
und sein Team über alle 
wichtigen Tagesordnungs-
punkte des Obst-und Garten-
bauvereins informierten, war 
ein weiterer Höhepunkt des 

Abends ein Vortrag über die 
polnische Partnerstadt von 
Uffenheim. 
Ortsvorstand Richard 
Düll berichtete mit einem 
interessanten Bilder-Vortrag 
über Kolbudy:Eine deutsch-
polnische Freundschaft! 
„Kolbudy,sei immer eine 
Reise wert.“, so hieß es am 
Ende und viele stimmten dem 
Ganzen zu. In angenehmer 
Atmosphäre ließen die 
Brackenlöhrer den Abend 
schließlich ausklingen.

Valeria Geistbeck

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil: 0171 1487485
v.geistbeck@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...



23 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 8/23

Was sonst noch interessiert 

Landwirtschaftsschule Uffenheim

Zwölf Absolventen und 
eine Absolventin machten 
ihren Abschluss
Alle haben bestanden. Das 
freute nicht nur Schulleiter 
Norbert Pfeufer, sondern 
auch all diejenigen, die sich 
in der Vergangenheit um den 
Erhalt der Landwirtschafts-
schule Uffenheim eingesetzt 
hatten.
„Ich verspüre eine unheim-
lich gute Stimmung an der 
Schule“, sagte Bundes-
tagsabgeordneter Tobias 
Winkler, der deswegen einen 
Folgetermin absagte und 
die komplette Schulschluss-
feier blieb. Er betonte den 
unschätzbaren Wert der 
bäuerlichen Landwirtschaft. 
Diese solle in Bayern Bestand 
haben, ergänze Landtags-
abgeordneter Hans Herold.
Dass das Lernen an der 
Landwirtschaftsschule viel 
Spaß gemacht hatte, erfuhren 
die Gäste in der vollbesetzten 
Aula durch die Rückblicke mit 
vielen Bildern von Semester-
leiterin Rebecca Steinmüller 
sowie der Semestersprecher 
Frank Bibelriether und Julian 
Kraß.
Spaß an seiner Arbeit hat auf 
jeden Fall Stefan Konrad aus 
Bütthard. Der 23-Jährige, 
jetzt offiziell „Staatlich 
geprüfter Wirtschafter für 
den Landbau“, macht auf 
dem Hof seiner Eltern weiter, 
einem Ackerbaubetrieb mit 
Legehennenhaltung. „Für 
mich kommt nichts anderes 
in Frage“, sagte er gegen-
über dieser Redaktion. Seit 
Kindesalter sei er damit auf-
gewachsen und habe Herz-
blut dafür entwickelt. 

„Die Landwirtschaft muss sich 
selber ein Stück weit besser 
verkaufen“, sagt Konrad nach 
der Zukunft befragt. Die Wert-
schätzung und das Interesse 
an der Landwirtschaft sollten 
wieder größer werden, 
wünscht er sich.
Keinen eigenen Hof zu Hause 
hat Julian Kraß aus Kirch-
heim. Der gelernte Elektriker 
arbeitet auf einem landwirt-
schaftlichen Betrieb. Jetzt 
als Wirtschafter will der 
26-Jährige auch weiterhin auf 
einem solchen arbeiten.
So war der Kurs, wie Schul-
leiter Norbert Pfeufer sagte, 
sehr vielfältig und auch vom 
Alter her unterschiedlich. 
Eine Aufgabe der Schule 
sei es gewesen, eine Werte-
orientierung im Unterricht zu 
geben. Er riet, die Ausbildung 
an der Höheren Landbau-
schule fortzusetzen. Pfeufer 
sagte, dass man habe 
Wissen weitergeben wollen. 

„Es ist wichtig, das richtige 
Wissen zu haben, um urteilen 
und bewerten zu können“, 
betonte der Schulleiter. Dies 
sei notwendig, habe es 
doch erst jüngst in einem 
Fernsehbeitrag geheißen, 
dass Getreide von Insekten 
bestäubt werde. Der Bei-
trag sei inzwischen aus 
der Mediathek genommen 
worden. Der stellvertretende 
Landrat Reinhard Streng 
sprach von einem viel-
schichtigen, anspruchs-
vollen und komplexen Beruf. 
Fleißig, fachlich versiert 
und kaufmännisch orientiert 
müssten Landwirte sein, 
meinte der Kreisobmann 
des Bayerischen Bauernver-
bandes, Jürgen Dierauff. Dies 
reiche heute aber nicht mehr. 
Hinzukomme, dass man auch 
mit der gesellschaftlichen 
Diskussion umgehen könne. 
Er riet, sich gesellschaft-

lich und berufsständisch zu 
engagieren. Der stellver-
tretende Schulleiter Stefan 
Berenz sagte, dass man sich 
in diesem Beruf immer auf 
Veränderungen einstellen 
müsse. Mit dem Noten-
durchschnitt von 1,0 hatte 
Tobias Heim (Igersheim-
Simmringen) abgeschlossen. 
Moritz Ströhlein (Ansbach-
Kurzendorf) hat 1,75, Günther 
Kümmerle (Herzogenaurach) 
1,87. Die drei Jahrgangs-
besten bekommen ein 
Stipendium für eine fach-
liche Fortbildung in Höhe 
von 1200 Euro. Aber nur die, 
die nach aktueller Regelung 
ihren Wohnsitz in Bayern 
haben. Da Tobias Heim 
aber wenige Meter hinter 
der bayerischen Grenze in 
Baden-Württemberg wohnt, 
ist man noch auf der Suche 
nach einer vernünftigen 
Lösung.

Den Abschluss in der Tasche haben auch: Moritz Beck (Schopfloch), Frank Bibelriether (Sugenheim), 
Harald Köhler (Gebsattel), Stefan Konrad (Bütthard), Julian Kraß (Kirchheim), Tanja Löblein (Steins-
feld), Nico Schneider (Feuchtwangen), Christoph Schwab (Adelshofen), Simon Sturm (Sachsen) und 
Lukas Winnerlein (Neuhof a.d. Zenn). Der Schuljahrgang 2021-2023 an der Landwirtschaftsschule in 
Uffenheim hat die Abschlussprüfungen bestanden. Foto: Gerhard Krämer

GEWERBEMÜLL  
HAUSENTRÜMPELUNG  
HAUSBAU 
RENOVIERUNG

CONTAINER
IN ALLEN GRÖSSEN

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt   
Tel. 09303-320 · www.L-ME.de
METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

Esther und Manfred Habermann, info@habermann-hof.de
Ortsstr. 22, 97258 Pfahlenheim

Telefon 09848/251 oder 0170/ 545 1250

Habermanns fahrendes Hoflädle
Wurst, Fleisch (nach Vorbestellung) von eigenen Rindern und 

Schweinen und Waren aus der Region jeden Dienstag in Uffenheim:

Gegen 12.30 Uhr am evangelischen Friedhof/Kindergarten
Gegen 14.00 Uhr im Innenhof des Altenheims
Gegen 15.00 Uhr am Theodor-Heuss-Ring, direkt an der Einfahrt

Herzliche Einladung zum Hoffest in Pfahlenheim
am Freitag, 28.4., ab 14 Uhr u. Samstag, 29.4., ab 11 Uhr

Mittagstisch und Gegrilltes, Kaffee und Kuchen, Hofführungen,
Messerschleifer, Kinderbasteltisch, ab 16.00 Uhr Greenteam-Musik
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Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes
Dienstag, 18.04.2023
Gollhofen
Gasthof Stern, Im Saal
Hauptstr. 3
16:30 - 20:30 Uhr
Freitag, 28.04.2023
Uffenheim
Grund- und Mittelschule
Schulstr. 2-4
17:00 - 20:00 Uhr
Der Blutspendedienst weist 
darauf hin:
Bitte bringen Sie zu jeder 
Spende unbedingt Ihren Blut-
spendepass mit. Zumindest 
aber einen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass, 

Führerschein). Alle Blut-
spendetermine und weiter-
führende Informationen für 
Spender und an der Blut-
spende Interessierte, bei-
spielsweise zum kostenlosen 
Gesundheitscheck, sind unter 
der kostenlosen Hotline des 
Blutspendedienstes 0800 11 
949 11 oder unter www.blut-
spendedienst.com im Inter-
net abrufbar. Wir empfehlen 
unsere Blutspende-App 
für iOS und Android (www.
spenderservice.net): 
Individuelle Spendeinfos, 
Terminerinnerungen und Blut-
spende-Forum.

Sportanglerverein Gollachtal

Viel Müll aus den Bächen 
geholt
Frühjahrsputz an Gollach 
und Steinach: Mitglieder des 
Sportanglervereins Gollachtal 
befreiten ihre Angelgewässer 
wieder von allerlei Unrat. 
Auch ein Fahrrad war dabei.
Beim Sammelplatz in 
Lipprichhausen bei Dieter 
Döller im Hof konnten die 19 
Helfer nur den Kopf schütteln 
angesichts des gesammelten 
Mülls. Ein Hänger voll kam 
aus dem Uffenheimer Bereich 
der Gollach. „Wohlstands-
müll“ nannten es die Angler. 
Viele Flaschen und Konsum-
güterverpackungen fischten 
sie aus dem Gewässer - 
und eben auch ein Fahrrad. 
Zwischen Oberer Mühle und 
der ehemaligen Flocken-
fabrik entdeckten sie zudem 
einige Bauschutthaufen. Im 
Hainbach, einem Zufluss 
der Gollach, sollen, wie die 

Sportangler erfahren haben, 
zudem Autoreifen und ein 
Rasenmähermotor liegen. 
Heuer säuberten Vereins-
mitglieder erstmals einen 
Bereich der Steinach. Bei 
Langensteinach haben sie 
das Gewässer gepachtet. 
Die Steinach war deutlich 
sauberer als die Gollach, 
wenngleich auch hier Bau-
schutt abgelagert worden 
war. Rund 30 Farbeimer 
waren es, die auch noch 
angezündet worden waren. 
In der Steinach möchte der 
Verein wieder Edelkrebse 
ansiedeln. Bei der Jahresver-
sammlung des Vereins hatte 
es Neuwahlen gegeben. 
Vorsitzender bleibt Dietmar 
Braun. Adam Neeser löste 
den langjährigen Stellver-
treter Dieter Döller ab. Das 
Amt des Schriftführers über-
nahm Markus Smietana von 
Herbert Vorlaufer. Kassier ist 
weiterhin Daniel Döller.

 Foto: Gerhard Krämer

Rentenversicherung 
warnt vor Betrugsversuch per Post
In dubiosen Briefen wird eine 
Gewinnmöglichkeit auf einen 
hohen Rentenzuschuss ver-
sprochen, wenn man ein 
Rentenzuschuss-Siegel kauft.
Ein täuschend echt wirkender 
Brief, ein unangekündigter 
Besuch oder ein unerwartetes 
Telefonat: Getarnt als Mit-
arbeitende der Rentenver-
sicherung versuchen Betrüger, 
an persönliche Daten, die 
Bankverbindung oder sogar 
das Geld von Versicherten 
und Rentnern zu kommen. 
Derzeit kommen vor allem 
dubiose Schreiben häufig vor, 
warnt die Deutsche Renten-
versicherung. In den Briefen 
wird eine Gewinnmöglich-

keit auf einen hohen Renten-
zuschuss versprochen, wenn 
man ein Rentenzuschuss-
Siegel kauft. Die Deutsche 
Rentenversicherung betont, 
dass ihre Mitarbeitenden oder 
von ihr beauftragte Personen 
in keinem Fall dazu auf-
fordern, Geld ins In- oder gar 
Ausland zu überweisen. Eine 
weitere Masche der Betrüger: 
Rentnerinnen und Rentner 
werden aufgefordert, Geld auf 
ein fremdes Konto zu über-
weisen. Dabei kann es sich 
zum Beispiel um Gebühren 
für die Bearbeitung und Aus-
zahlung von Rentennach-
zahlungen und „Sonderaus-
losungen“ handeln.

Gewinnen Sie mehr Platz und Wohnqualität 
Mit unseren inspirierenden Ideen wird Ihr Haus zum Wohn-
traum! Anbau, Umbau, Ausbau, Aufstockung.

 › Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
 › Umfangreiches Komplettangebot
 › Festpreis für alle handwerklichen Leistungen
 › Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
 › Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
 › Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
 › Der Staub bleibt draußen

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Mehr Platz durch
Hausaufstockung!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Telefon: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de/steinmetz

Zimmermeister Christoph und Günter
Steinmetz

 

Doppelhaushälfte in Martinsheim
langfristig ab 3Q 23 zu vermieten.
Ideal f. j. Familie/Paare. 120 m²
zzgl. Balkon und Terrasse. Neu-
bau-Erstbezug, Top Ausstattung
und Lage. 1100€ KM, niedrige NK.
Zusätzl. 55m² ELW für Mehrgene-
ration mögl. Tel 0160/97881895

Suche Motorrad/Moped/Mofa.
Alter, Zustand und Marke egal.
Auch defekte und ohne Papiere
sowie Keller- und Scheunenfunde.
Bitte alles anbieten außer Roller.
Tel: 01718062651

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, auch
m. Motorschaden od. neuwertig.
Anrufen od. anschreiben per
WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

 Private Kleinanzeigen 


